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Leitbild-
entwicklung, 

Bürgerbefragungen 
und Energiemanagement. Noch weit 
mehr passiert hinter den Kulissen. Für 
Bürger/innen ist dies manchmal nicht 
ganz greifbar, sehr bürokratisch und 
amtsdeutsch – jedoch immer transpa-
rent und partizipativ. Aber wofür die-
ser ganze Wind eigentlich? Ein jeder 
redet von Strukturwandel, Revitalisie-
rung der Innenstädte und nachhaltiger 
Stadtentwicklung. Nach und nach wird 
aus dem Konzipieren, dem darüber 
Sprechen, endlich auch etwas Sicht- 
bares geschaffen. Es wird deutlicher, 
was all diese Begriffe am Ende bedeu-
ten, nämlich die strategische Entwick-
lung Naunhofs zu einem attraktiven 
Wohn- und Wirtschaftsstandort vor 
den Toren Leipzigs. Dafür wird nicht 
nur viel geredet, sondern nun muss 

man auch anpacken. Nach vielen Pla-
nungen an allen Ecken und Enden der 
Stadt und ihrer Ortsteile sind derzeit 
viele verschiedene Projekte wie Maß-
nahmen in ihren diversen Bauphasen 
parallel durchzuführen. Denn mein 
Ziel und das der Stadtverwaltung  
ist ein nachhaltig verzahntes Gesamt- 
ergebnis, kein Flickenteppich an Einzel-
maßnahmen. 

Das Schöne daran ist, dass alle Bür-
gerinnen und Bürger ein Teil davon 
sind. Indem sie sich einbringen, indem 
sie das Vorher und Nachher verglei-
chen. Bald wird es Generationen geben, 
die ausschließlich das Neue kennen. 
Die von der Stadtgeschichte nur noch 
erzählt bekommen, wie Naunhof als 
Schlafstadt einmal war. Schon längst 
hat sich unsere Kommune aus der  
Komfortzone, seinem Dornröschen-
schlaf herausbewegt. Viele Dinge sind 

schon geschafft oder auf den Weg ge-
bracht. Denn ich nehme Sie sehr ernst, 
Ihre Anliegen, Bedürfnisse und Anre-
gungen. Jedes noch so kleine Detail 
kann einen bedeutenden Unterschied 
ausmachen. So bin ich mir sicher, dass 
wir noch eine spannende, gemeinsame 
Zukunft vor uns haben. 
 
Ihre Bürgermeisterin

Anna-Luise Conrad

Titelbild:
Großsteinberger Straße vom Ortseingang aus 
Großsteinberg kommend (o. l.) bis über den 
Bahnübergang, Ecke Bahnhofstraße und Grim-
maer Straße (u. r.). 

Kommen wir vom Reden ins Handeln
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Titelthema 

Naunhofs Wachstum wird sichtbar
Das lang ersehnte Bauvorhaben der 
Großsteinberger Straße beginnt noch 
in diesen Sommer. Die insgesamte Bau-
zeit ist von voraussichtlich 05.09.2023, 
einem Dienstag bis 29.09.2024 unter 
Vollsperrung geplant. Hierbei soll über 
den Winter die Baumaßnahme pausie-
ren und die Straße befahrbar sein. Die 
Strecke wird in 4 Bauabschnitte unter-
teilt, der erste Bauabschnitt befindet 
sich vom Ortseingang aus Richtung 
Großsteinberg bis nach der ersten Ein-
fahrt des Supermarktes Penny und vor 
der zweiten Einfahrt zum Windmühlen-
weg. Der zweite Bauabschnitt beginnt 
nach der ersten Einfahrt des Super-
marktes Penny und vor der zweiten Ein-
fahrt des Windmühlenweges und zieht 
sich bis vor den Abzweig Klingaer Stra-
ße. Den dritten Bauabschnitt begrenzen 
die Klingaer Straße und der Fußgänger-
überweg in der Bahnhofstraße. Und der 
vierte Bauabschnitt befindet sich zwi-
schen dem Fußgängerüberweg Bahn-
hofstraße bis ca. 50 m nach dem Ab-
zweig Ladestraße in die Bahnhofstraße 
und 20 m in die Ladestraße hinein.

Zur Planung können folgende Eck-
daten genannt werden: Die zukünftige 
Straßenbreite soll 6,5 m betragen und 
beidseitig einen Fußweg führen. Stadt-
einwärts ist rechterhand ein Parkstrei-
fen mit Grünflächen vorgesehen. Neben 
dem Parkstreifen wird ein 1,50 m breiter 
Radfahrerschutzstreifen auf der Straße  
angelegt. Dies nur stadteinwärts, da 
ansonsten die Straßenbreite nicht 
ausreicht. Die vorhandene Straßenbe-
leuchtung wird nach Bedarf umgesetzt 
und im Bereich Bahnhofstraße von der 
Grimmaer Straße bis zur Lindenstraße 
neu errichtet. Die Vorfahrtsstraße in die 
Bahnhofstraße/Ladestraße wird sich 
voraussichtlich ändern. Die zukünftige 
Straßenführung wird Bahnhofstraße – 
Ladestraße sein, sofern die Genehmi-
gung durch die Landesdirektion Sach-
sen erteilt wird. Die gesamte Planung 
kann im Bauamt eingesehen werden.

Am 30.03.2023 wurde ein Beschluss 
über eine Vereinbarung zwischen 
Landkreis Leipzig/Stadt Naunhof zum 
Straßenbau im Stadtrat gefasst. Wei-
terhin wird in der Baumaßnahme die 
Trinkwasserleitung im Baubereich mit 
ausgeschrieben und zeitgleich aus-
gewechselt. Die Gesamtbaukosten 
belaufen sich nach Kostenberech-
nung auf 2.015.000,00 €. Davon fallen 
732.600,00 € auf die Stadt Naunhof für 
Fußwege, Parkstreifen, Bushaltestel-
len und Bepflanzungen. Diese werden 

mit 75 % gefördert. Zusätzlich werden 
durch den Eigenbetrieb Wasserversor-
gung Naunhof für die neue Trinkwas-
serleitung ca. 886.650,00 €/Netto ohne 
Fördermittel gestemmt.

Eine großräumige Umleitungsstrecke 
befindet sich derzeit in Planung. Da die 
Robert-Blum-Straße eine Sackgasse ist, 
wird der Verkehr in und aus dem Gebiet 
im 1. Bauabschnitt über den Radweg 
(verlängerter Kornweg) bis zur Lenau- 
straße geleitet. Hierfür wird der Radweg 
provisorisch verbreitert und nach der 
Baumaßnahme wieder zurückgebaut.  
Während des 2. Bauabschnittes wird der 
Verkehr von der Lenaustraße über die 
Robert-Blum-Straße geleitet. Die ande-
ren Gebiete haben jeweils 2 Ein- und/
Ausfahrten. Hier bleibt immer eine ge-
öffnet, damit der Verkehr fließen kann. 

Zu der geplanten Baumaßnahme wird 
eine Anwohnerversammlung stattfin-
den. Diese wird durchgeführt, wenn die 
Baufirma feststeht. Der genaue Termin 
wird über die Naunhofer Nachrichten 
bekanntgegeben.

Auch der Straßenbau im Sonnenwin-
kel erfolgt in mehreren Bauabschnit-
ten. Der erste Bauabschnitt im Bereich 
Parthenstraße, ist bereits bis auf die 
Asphaltdeckschicht und verschiedenen 
Restarbeiten fertiggestellt. Im zweiten 
Bauabschnitt im Bereich der Erdmanns-
hainer Straße wurden teilweise Medien 
verlegt und weitere Bauarbeiten zum 
Straßenbau erfolgen ab dem zweiten 
Quartal 2023.

In der Grünstadt wurde der dritte Bau-
abschnitt des Straßenbaus fertigge-
stellt und abgenommen. Anschließend 
können nun die Hochbaumaßnahmen 
beginnen.

Der erste Bauabschnitt der Grünflä-
chen bezieht sich auf die große Fläche 
und ist kurz vor der Fertigstellung. Aus-
genommen hierbei ist der Spielplatz, 
hierfür laufen derzeit die Planungen. 
Vom zweiten Bauabschnitt der Grünflä- 
chen, vom Wohngebiet Richtung Grillen- 
see, erfolgte der Baubeginn. Dieser soll 
bis Herbst 2023 fertiggestellt werden. 
Die Bepflanzung findet im Oktober/
November 2023 mit 62 einheimischen 
Bäumen und 376 Sträuchern statt. 

Bebauungsplan der Innenstadtentwicklung nach § 13a BauGB Familienwohnpark im Sonnenwinkel
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Naunhof Aktuell 

25 Jahre politischen Schaffens für die Ortsteile Erdmannshain / Eicha / 
Albrechtshain 

Umwelttag in Naunhof und den Ortsteilen, den Gemeinden Belgershain und
Parthenstein – Müllsammler/innen trotzen Regen und Kälte mit viel Einsatz 

Das gab es hier noch nie – erstmals 
üben zwei Ortschaftsräte Ihr Ehren-
amt über 25 Jahre ohne Unterbrechung 
aus. Herr Jan-Walter Heikes und Herr 
Wolfgang Sokoll können auf eine ers-
te Verpflichtung am 11. Februar 1998 
zurückblicken und ganz zweifellos ha-
ben sie gute Arbeit geleistet und sich 
in den Köpfen und Herzen der Bürger/
innen „Ihrer“ Ortsteile Erdmannshain / 

Eicha / Albrechtshain über diesen lan-
gen Zeitraum hinweg einen festen 
Platz geschaffen. Frau Bürgermeisterin 
Conrad beglückwünschte zu diesem 
besonderen Jubiläum und dankte für 
das tägliche Engagement der beiden 
Ortschaftsräte im Sinne einer funktio-
nierenden Demokratie und das unge-
brochene Interesse für die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger.

Die Wetterbedingungen waren keine 
einfachen, doch der Umwelttag in Naun-
hof und den Ortsteilen fand trotzdem 
erfolgreich statt. Etliche Gruppen und 
Vereine hatten dem Müll in der Stadt 
und den Ortsteilen den Kampf ange-
sagt und nahmen die Herausforderung 
am 01. April im Regen und Kälte ener-
gisch an. So beteiligte sich der TAZA-
Tauchsportclub e. V. am Umwelttag mit 
drei Tauchgängen am Moritzsee. Rund 
um die Seeterrasse am Moritzsee haben 
die Taucher und verlorene Gegenstände 
eingesammelt. Sie fanden hauptsäch-
lich leere Flaschen, Dosen, Assietten, 
Folien, aber auch eine Tauchermaske 
und ein Paddel, die an Land gebracht 
und anschließend korrekt entsorgt  
wurden.

Weitere Müllsammelaktionen fanden in 
Naunhof, in der Parthenstraße, Lade-
straße, an der S 43, rund um den Sport-

platz und Tennisplatz Clade, rund um 
den Dreiflügelweg, Waldwege von Klin-
gaer Straße bis Großsteinberger Straße 
statt. Vereinsmitglieder vom BSC Victo-
ria e. V. säuberten den Weg am Waldbad 
und Mitglieder des DLRG e. V. pflegten 
die Rabatten. In Fuchshain wurde durch 
den Heimatverein die Threnaer Land-
straße, Albrechtshainer Straße und die 
Straßengräben vom Müll befreit. Der 
Heimatverein Erdmannshain säuberte 
die Bushaltestelle, reinigte den Friedhof 
und pflanzte Stiefmütterchen. Am Mo-
ritzsee sammelte der Sportfischerver-
ein Naunhof den Müll am Ufer ein und 
beseitigte vorgefundene Feuerstellen. 
Der Heimatverein Lindhardt sammelte 
Müll rund um Lindhardt bis Naunhof. 
Auch in Ammelshain wurde groß sauber 
gemacht. 38 Personen (Biker, Kirchen-
mitglieder, Ortsfeuerwehr Ammelshain, 
Dorfleben e. V., NABU, Schlossclub e. V.) 
beteiligten sich bei der Säuberung von 
Bushaltestellen, Reinigung des Friedho-
fes, an Müllsammelaktionen rund um 
Ammelshain, Reinigung des Außenge-
ländes vom Fachwerkhaus. Am Bauern- 
holz wurde durch die Mitglieder der 
NABU der bereits begonnene Blühstrei-
fen in den endgültigen Zustand versetzt, 
Unrat beseitigt, Samen eingebracht und 
Info-Tafeln aufgestellt. Angestellte der 
Stadt Naunhof reinigten das Außen-
gelände des Turmuhrenmuseums von 
Schmutz, Unrat und Unkraut. Am 03. Ap-
ril führten die 6. Klassen der Oberschule 
Naunhof den „Tag der Umwelt“ durch.  
11 Gruppen waren in Naunhof, den 
Ortsteilen, in Belgershain und Parthen-
stein zu Pflanz- und Müllsammelak- 
tionen eingesetzt. 280 Stiefmütterchen 
wurden gepflanzt. In der Oberschule 
wurde in Zusammenarbeit mit Frau Ha-
mann und Schülern der Oberschule eine 

Bienenwiese angelegt. Unter anderem 
wurden Naturkräuter, Blumen und Ge-
müse in die Erde gebracht. 

Die für die Müllentsorgung vom  
Landratsamt/Umweltamt bereitgestell- 

ten Container füllten sich Stück für 
Stück. Insgesamt wurden 20 m³ Müll aus 
Wald und Flur gesammelt.  

An der Müllsammelaktion beteiligten 
sich: Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Naunhof; Männerchor Naunhof e. V.; 
Heimatverein WWW.Fuchshain.e. V.; 
Heimatverein Lindhardt e. V.; TC Rot 
Weiß Naunhof e. V.; Ortsfeuerwehr Am-
melshain; TAZA Tauchsportclub e. V.; 
Dorfleben e. V. Ammelshain; Bikerclub 
Ammelshain e. V.;  Heimatverein Erd-
mannshain e. V.;  Hundeclub Naunhof 
1954 e. V.; Sportfischerverein Naunhof 
und Umgegend 1990 e. V.; Turn- und 
Sportverein 1884 Naunhof e. V.; Turm-
uhrenmuseum Naunhof e. V.; Theater-
gruppe Naunhof; SV Naunhof 1920; Ver-

(Fotos: TAZA/ Ralf Saupe)
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Naunhof Aktuell 

Junge Menschen für ein politisches 
Freiwilligenjahr gesucht
Noch bis zum 15. Mai 2023 können sich 
Jugendliche aus ganz Deutschland für 
ein politisches Freiwilligenjahr in Sach-
sen bei der Sächsischen Jugendstiftung 
bewerben. Junge Menschen schauen im 
FSJ Politik hinter die Kulissen von politi-
scher Bildung, politisch agierenden Ein-
richtungen wie auch Politik direkt und 
werden selbst aktiv.

„MACHEN statt MECKERN!“: so lau-
tet die Aufforderung an junge Leute, 
die Politik verstehen lernen und sich 
für die Gesellschaft engagieren wollen. 
Gelegenheit dazu gibt es in einem politi-
schen Freiwilligenjahr in Sachsen.

Diese besondere Form des Freiwilli-
gen Sozialen Jahres ist eine einzigartige 
Möglichkeit für junge Menschen, sich in 
die politische Arbeit einzubringen und 
wertvolle Erfahrungen zu sammeln. 
Während des Jahres werden die Teilneh-
menden in verschiedenen Bereichen der 
politischen Arbeit eingesetzt, wie bei-
spielsweise in Gedenkstätten, der poli-
tischen Bildung oder in der öffentlichen 
Verwaltung. Sie unterstützen bei der 
Organisation von Veranstaltungen, der 
Durchführung von Recherchen und Ana-
lysen, der Erstellung von Publikationen 
und vielem mehr.

Das FSJ Politik richtet sich an junge 
Menschen im Alter zwischen 16 und 27 
Jahren, die sich für politische Themen 
interessieren und sich aktiv in diesem 
Bereich engagieren möchten. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erhalten 
ein monatliches Taschengeld von 330 €  

und sind sozial-
versichert. Der 
neue Jahrgang 
startet zum 01. 
September 2023. Für Interessierte gab 
es am 06. April 2023 eine digitale Info-
veranstaltung mit allen Informationen 
rund um das FSJ Politik. Alle Informatio- 
nen zur Veranstaltung und zum Bewer-
bungsverfahren finden Sie unter https://
www.saechsische-jugendstiftung.de/
machen-statt-meckern.

Die Sächsische Jugendstiftung wurde 
vor 20 Jahren auf Beschluss des Säch-
sischen Landtags gegründet. Ihr Haupt-
ziel besteht darin, junge Menschen für 
sinnstiftendes Engagement zu begeis-
tern. Dabei legt die Stiftung besonderen 
Wert auf die Förderung von politischer 
Bildung, sozialer Kompetenz sowie glo-
baler und lokaler Solidarität – wichtige 
Säulen für eine funktionierende Gesell-
schaft. Die Sächsische Jugendstiftung 
initiiert eigene Programme und unter-
stützt zudem gezielt Initiativen, die im 
Freistaat Sachsen wirken und verwurzelt 
sind.

‣	Kontakt
Sächsische Jugendstiftung
Peggy Stockhowe
Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden 
Tel. 0176 95295529
E-Mail:	 fsj-politik@saechsische-
	 jugendstiftung.de
www.saechsische-jugendstiftung.de/
fsj-politik

ein zum Schutz und Erhaltung der Natur 
und der Muldenlandschaft e. V.; BSC Vic-
toria Naunhof e. V.; Staatsbetrieb Sach-
senforst – Forstbezirk Leipzig; Schüler/
innen der Oberschule Naunhof sowie 
Lehrer/innen und Betreuer/innen; Mit-
arbeiter/innen und Eltern Kommunaler 
Kindereinrichtungen der Stadt Naunhof, 

der Gemeinden Belgershain und Par-
thenstein; Mitarbeiter/innen der Stadt-
verwaltung Naunhof einschließlich der 
Bürgermeisterin sowie auch Bürger/
innen mit ihren Kindern. Die erfolgrei-
che Müllsammelaktion hat gezeigt, dass 
die Gemeinschaft in Naunhof mit den 
Ortsteilen, den Gemeinden Belgershain 

und Parthenstein zusammensteht und 
bereit ist, gemeinsam für ein sauberes 
und schönes Ortsbild zu sorgen. Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad dankt 
allen Beteiligten von Herzen, die diese 
Aktion tatkräftig unterstützten, für ihr 
großes Engagement und ihren wertvol-
len Beitrag zum Umweltschutz. 

Der Grüne Tisch informiert – 
Noch ist Pflanzzeit 

Wer noch einen Platz für einen oder 
mehrere Bäume auf eigenem Grund-
stück hat, kann sich bei den Bäu-
men des Grünen Tisches bedienen: 
Feldahorn, Birke, Weißdorn, Hart-
riegel, Salweide und einige andere 
Sorten sind pflanzfertig eingetopft 
bei Norbert George unter Tel.-Nr.  
0163 8055559 verfügbar. 

Bisher wurden 119 Bäume ge-
pflanzt und Herr Kroggel von der 
„Stiftung Wald für Sachsen“ gibt ge-
rade am Neuen Friedhof weiteren 
Bäume einen Platz. 

‣	Spenden für das Stadtgrün sind
	 weiterhin dankbar willkommen. 
	 Spendenkonto für 
	 800 Jahre Naunhof – 800 Bäume: 

Stiftung Wald für Sachsen
IBAN: DE34 6005 0101 0001 1121 31 
BIC: SOLADEST600 
Verwendungszweck: 
Bäume für Naunhof
für Einzelbäume a 150,00 Euro: 
Einzelbaum für Naunhof 
Der Grüne Tisch bittet um dringende  
Verwendung der Verwendungszwe-
cke.

Der Grüne Tisch trifft sich wieder am 
08. Mai 19:00 Uhr im Pfarrhaus Naun-
hof Wurzener Straße 1. Neben der  
Baumaktion geht es diesmal vorrangig 
um die Erfassung der besorgniserre-
genden Grundwassersituation in und 
um Naunhof.

AZV Parthe
Elektriker (m/w/d) gesucht

Der Abwasserzweckverband für die 
Reinhaltung der Parthe (AZV Parthe) in 
Borsdorf sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen Elektriker (m/w/d).
Der AZV Parthe bietet eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit zum Schutz un-
serer Umwelt und die Vorteile einer 

Beschäftigung im öffentlichen Dienst 
in einem guten und engagierten 
Team. Bitte beachten Sie die detailier-
ten Infomationen auf der Homepage:  
www.azv-parthe.de. 

Ist Ihr Interesse geweckt, dann be-
werben Sie sich bis zum 12. Mai 2023.
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Naunhof Aktuell

Online-Sprechstunde mit der Bürgermeisterin
Um mit den Bürgern ins Gespräch zu 
kommen und um diese noch mehr ein-
zubeziehen, stellt sich Naunhofs Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad in der 
Online-Bürgersprechstunde einmal 
monatlich den Fragen der Zuschauer. 

Durch das Einscan-
nen des QR-Codes 
gelangen Sie zur ver-
gangenen Sprech-
stunde vom 11.04.23.

Folgende Themen wurden 
besprochen:
•	 Veilchenmarkt
•	 Sachsenpelz-Gelände
•	 Sachsen-Klinik
•	 Energieoptimierung
•	 Umgang mit Krisen
•	 Bahnhofsgelände
•	 Bauarbeiten – Großsteinberger Straße
•	 Weitere Themen – 
	 Wohngebietserschließungen 

Sie haben eine Frage? 
Schicken Sie diese an
buergerdialog@muldental.tv. 

Die nächste Online-Bürgersprech-
stunde findet am 10.05. um 17:00 Uhr  
statt.

Aus dem Rathaus

Aus dem Bauamt

Geschwindigkeitsbeschränkung 
in der Straße „Zum Grillensee“

In der Straße „Zum Grillensee“ wur-
de in Höhe der Kindertagesstätte  
für die Zeit montags bis freitags 
zwischen 06:00 Uhr und 18:00 Uhr  
eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf 30 km/h angeordnet und mit  
Verkehrszeichen gekennzeichnet. Die 
Verkehrsteilnehmer/innen werden um  
Beachtung gebeten.

S45 Fahrbahnerneuerung  
südlich Ammelshain und  

Radwegergänzung

Das Landesamt für Straßenbau und 
Verkehr, Niederlassung Leipzig hat die 
EUROVIA Verkehrsbau Union GmbH 
mit der Ausführung der Fahrbahner-
neuerung auf der Staatsstraße 45 
südlich von Ammelshain beauftragt. 
Der Baubeginn der Maßnahme ist für 
Dienstag, den 25. April 2023 und das 
Bauende für Ende Juni 2023 vorgese-
hen. In dem ca. 500 Meter langen Er-
neuerungsbereich nörd- und südlich 

der Autobahnanschlussstelle Klinga 
erfolgt ein vollständiger Austausch 
der Asphaltdeckschicht im Bestand. 
Gleiches gilt, mit Ausnahme für das 
Brückenbauwerk über die Bundesauto-
bahn 14, für die Asphaltbinderschicht. 
Die Abbiegefahrstreifen erhalten über-
dies eine neue Asphalttragschicht. 
Nach Abschluss der Bauleistungen er-
hält die Verkehrsanlage die erforderli-
che Ausstattung an Markierung.

Zusätzlich zu den Straßenbauar-
beiten erfolgt der Neubau eines 170 
Meter langen Radweges mit einer 
wassergebundenen Deckschicht als 
Lückenschluss für die im Baubereich 
bereits vorhandene Radverkehrsan-
lage. Sämtliche Bauarbeiten werden 
unter Vollsperrung ausgeführt. Auf-
grund der Sperrung der Anschluss-
stelle Klinga an der BAB 14 ist eine 
Umleitung des Autobahnverkehrs für 
beide Fahrtrichtungen erforderlich. 
Die Umleitungsführung für die Staats-
straße 45 im nachgeordneten Netz aus 
Klinga kommend in Richtung Ammels-
hain erfolgt ab Klinga auf den Staats-
straßen 45 bzw. 49 und die Kreisstra-
ße 8371 nach Naunhof und in ihrem 
weiteren Verlauf auf der Kreisstraße 
8363 sowie den Staatsstraßen 43 und 
45 über Brandis nach Ammelshain. In 
entgegengesetzter Richtung, aus Am-
melshain kommend, wird der Verkehr 
in analoger Weise wieder um den Bau-
bereich geführt. Für den ÖPNV ist eine 
gesonderte Umleitung geplant. Zu 
diesem Zweck müssen die Haltestellen 
Polenzer Straße in Ammelshain und 
Staudnitzstraße in Klinga geschlossen 
werden. Als Ersatz für die Haltestel-
le Polenzer Straße ist die Haltestelle 
Hauptstraße in Ammelshain vorgese-
hen. 

Aus der Kämmerei

Grund- und Gewerbesteuer 
wird fällig 
Die Steuerstelle macht alle Steuer-
zahler/innen darauf aufmerksam, 
dass der nächste Termin zur Zah-
lung der Grundsteuer sowie der Ge-
werbesteuer für das zweite Quartal 
2023 Montag, der 15. Mai ist.

Die Steuerstelle bittet, darauf zu 
achten, dass die Überweisungsauf-
träge unter Berücksichtigung der 
jeweiligen Banklaufzeiten (bis zu 
3 Bankgeschäftstage) vor diesem 
Termin erteilt werden müssen, um 
Verzug zu vermeiden. 

Die Einzahlungen müssen unter 
Angabe der gültigen Kassenzeichen 
erfolgen, sonst können diese nicht 
zugeordnet werden.

Überweisungen sind nur noch auf 
IBAN: DE43 8605 0200 1010 0005 66 
BIC: SOLADES1GRM vorzunehmen. 

Bei Teilnahme am SEPA-Last-
schriftverfahren erfolgt ein auto-
matischer Steuereinzug. SEPA Last-
schriftmandate können im Rathaus 
erteilt, über den Formularservice 
auf der Webseite der Stadt Naun-
hof heruntergeladen oder bei der 
Stadtverwaltung Naunhof als ent-
sprechendes Formular angefordert 
werden.

Sie können sich auch jederzeit in 
der Kämmerei der Stadtverwaltung 
Naunhof informieren.

‣	Kontakt:
Frau Gerstmeier
Tel.: 034293 42-166 
E-Mail:	 Gerstmeier-Kaemmerei@
	 naunhof.de 
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Aus dem Ordnungsamt

Missachtung von  
Verkehrsregelungen in  

der Wiesenstraße

Eines vornweg: die Mehrzahl der  
Eltern, die ihre Kinder auf dem Weg  
zur Arbeit am Morgen zuvor an der 
Schule in der Wiesenstraße ausstei-
gen lassen, hält sich an die hier be-
stehenden straßenrechtlichen Vor- 
schriften und beachtet auch die Gege-
benheiten vor Ort. Idealerweise nutzt 
man für sein Anliegen den Parkplatz 
an der Parthelandhalle. Einige Kraft-
fahrer/innen machen es sich jedoch 
einfach: Halten auf dem Gehweg, in 
der Ausfahrt des Rettungsdienstes 
oder auf dem Vorplatz der Fahrzeug-
halle der Feuerwehr. Gern wird dieser 
auch zum Wenden genutzt. 

Warum ist das nicht nur rechtswid-
rig, sondern auch rücksichtslos? Es 
sind ehrenamtlich tätige Menschen, 
die bei einer Alarmierung zum Gerä-
tehaus der FFW eilen. 

Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
Auto und sie sind von anderen  
Verkehrsteilnehmer/innen zunächst 
nicht zu unterscheiden. Aber sie ha-
ben bereits ein Bild von dem im Kopf, 
was ihnen gleich bevorstehen wird. 
Darauf bereiten sie sich gedanklich 
vor. Ein Einsatz bedeutet Stress pur. 
Oder ein Notruf geht beim Rettungs-
dienst ein. Es zählt jede Minute, um 
hier ggf. Leben zu retten. 

Und es sind nicht zuletzt die eige-
nen Kinder auf ihrem Weg zur Schu-
le, die von haltenden Fahrzeugen auf 
dem Gehweg behindert oder beim 
Überqueren der Straße von wenden-
den Fahrzeugen in Gefahr gebracht 
werden. 

Erwachsene sind Vorbilder. Wie 
sie sich verhalten, wird von Kindern 

übernommen. Es gilt, Bewusstsein zu 
schaffen, ein gutes Vorbild zu sein.  

Renovierung der Trauerhalle 
und Errichtung der  

1. Baumbestattungsanlage  
auf dem städtischen  

Friedhof Naunhof

Die Wintermonate wurden effek-
tiv genutzt, um die Trauerhalle des 
städtischen Friedhofs in Naunhof in 
neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 
Sowohl die Innenwände als auch die 
Eingangstür haben einen neuen An-
strich erhalten.

Des Weiteren gibt es eine neue 
Baumbestattungsanlage, die im hin-
teren Bereich des städtischen Fried-
hofs angelegt wurde zuzüglich einer 
Wegerweiterung.

In einem kreisförmigen Rahmen um 
die einzelnen Bäume werden künftig 
Urnengräber platziert. Die Grabstel-
len werden mit Steinplatten verse-
hen, auf denen der Name sowie das 
Geburts- und Sterbejahr der/des Ver-
storbenen vermerkt werden. In einem 
Teil dieser Anlage sind auch Partner-
beisetzungen möglich, d. h. neben der 
Urne kann ein weiterer Platz für den 
Partner/die Partnerin reserviert wer-
den. Beisetzungen in diese Anlage 
sind ab sofort möglich. Die Beiset-
zungsgebühr für diese Anlage können 

Sie bitte der Friedhofsgebührensat-
zung entnehmen. 

Baumaßnahme des AZV Parthe 
in der Alten Beuchaer Straße in 

Naunhof

Seit der 15. KW laufen die Arbeiten 
zur Entflechtung der Grundstücke in 
der Alten Beuchaer Straße als letzter 
Abschnitt der Maßnahme des AZV 
Parthe zur Errichtung eines Trenn-
systems in der „Siedlung“ in Naunhof. 
Wie schon in der Semmelbergstraße, 
der Siedlerstraße, der Damaschke- 
und der Brandiser Straße sind hier 
aufwendige Bauarbeiten erforderlich, 
um die in der 1990er Jahren geplante 
und begonnene Trennung von Regen- 
und Schmutzwasser auch innerhalb 
der Grundstücke zu erreichen und 
die Abwasserbeseitigung in den was-
serrechtlich genehmigten Zustand 
zu versetzen. Da auch hier teilweise 
noch Grundstücksanschlüsse im öf-
fentlichen Verkehrsraum hergestellt 
werden müssen, wird die Straße für 
den Durchfahrtsverkehr zwischen 
der Damaschkestraße und der Sied-
lerstraße punktuell gesperrt. Der 
Zugang zu den Grundstücken wird 
bauseitig gewährleistet. Ein entspre-
chendes Informationsschreiben ging 
den Anliegern zu.

Die Arbeiten werden durch die Fa. 
HOFF Straßen- und Tiefbau GmbH 
aus Ostrau durchgeführt. Der nun-
mehr letzte Bauabschnitt soll Ende 
Juni 2023 abgeschlossen sein.

Nutzung von Waldwegen  
mit Fahrzeugen

Viele Naunhofer zieht es jetzt wieder 
in die Natur. Dabei erfreut sich beson-
ders das Naherholungsgebiet mit den 



 8 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 08 / 2023

Aus dem Rathaus

Weitere aktuelle Informationen aus Ihrer Stadt finden Sie auch unter:
www.naunhof.de

Naunhof liegt 20  km südöstlich von 
Leipzig und bildet im Herzen der 
Parthelandregion eine kinder- und 
familienfreundliche Stadt mit Lebens-
qualität und ist zudem zu einem der 
beliebtesten Wohnstandorte im süd-
östlichen Raum von Leipzig gewor-
den.

Die Stadt Naunhof sucht ab sofort 
einen qualifizierten Bauhofmitarbei-
ter (m/w/d) befristet in Vollzeit.

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
1.	Reparaturen und Instanthaltung
•	 Wartung und Instandsetzung der 

Kehrmaschine und Geräte inkl. klei-
nerer Mängelbehebung Reparatu-
ren und Instandhaltung der Garten-
geräte (Rasenmäher, Aufsitzmäher, 
Motorsensen- und Heckenscheren, 
Kettensäge)

•	 Reparaturen an den Fahrzeugen 
des Fuhrparks

•	 Reparaturen und Instandhaltung 
der Wintergeräte (Unimog, Streuer,  
Schneeschild, Handräumgeräte 
etc.)

•	 Instandhaltung und Kontrolle von 
Werkzeugen 

•	 Instandhaltung von motorgetrie-
benen Geräten (Stromaggregate, 
Rüttler, etc.)

2.	Sonstige Tätigkeiten Bauhof
•	 Schweißarbeiten (Autogen, Schutz-

gas und E-Schweißen) an den Ver-
kehrsschildern

•	 Vorbereiten der Verkehrsschilder 
zur Aufstellung

•	 Kleinaufträge

3.	Winterdiensteinsatz

4.	Rufbereitschaft
•	 Rufbereitschaft für Winterdienst 

und div. Veranstaltungen

5. Abwesenheitsvertretung für Bau-
hofleiter im Aufgabenbereich des 
Bauhofes

Ihr Profil:
•	 3-jährige abgeschlossene Berufs-

ausbildung in einem eine abge-
schlossene Berufsausbildung zum 
Industriemechaniker (m/w/d) oder 
eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung zum Anlagenmechaniker 
(m/w/d) oder eine abgeschlossene 
Berufsausbildung zum Mechatro- 
niker (m/w/d) oder eine abge-
schlossene Berufsausbildung zum 
Kfz-Mechaniker (m/w/d) eine abge- 
schlossene Berufsausbildung zum  
Landmaschinenmechaniker (m/w/d)  
oder in einem vergleichbaren Tä-
tigkeitsfeld 

•	 Fahrerlaubnis der Klasse B, BE, CE 
ist erforderlich

•	 Schweißerschein
•	 Führen von Sonderkraftfahrzeugen
•	 Handwerkliches Geschick
•	 Heben und Tragen schwerer Lasten
•	 Arbeiten auf Leitern
•	 keine gesundheitlichen Einschrän-

kungen
•	 Bereitschaft zur flexiblen Arbeits-

zeit / Schichtdienst einschließlich 
Wochenend-/Feiertagsdienste

•	 Teamfähigkeit

Was wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen und 

verantwortungsvollen Arbeitsplatz 
in einem modernen öffentlichen 
Dienstleistungsunternehmen

•	 einen Arbeitsplatz in einer dyna-
misch wachsenden Stadt mit einer 
hohen Lebens- und Wohnqualität, 
die sich in unmittelbarer Nähe zu 
Leipzig befindet

•	 vorerst befristete für 1 Jahr in Voll-
zeitbeschäftigung 

•	 Eingruppierung nach TVöD-VKA 
derzeit in der Entgeltgruppe 5 (per-
sönlicher Qualifikation und berufli-
chen Erfahrung müssen vorliegen) 
sowie eine attraktive betriebliche 
Altersvorsorge (Zusatzversorgung) 

•	 vielfältige Fortbildungsmöglichkei-
ten 

•	 ein Team, das vertrauensvoll und 
wertschätzend zusammenarbeitet

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, 
dann freuen wir uns über Ihre Bewer-
bung bis zum 14.05.2023. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte mit einem 
Bewerbungsschreiben, tabellarischen 
Lebenslauf, Nachweis über die erfor- 
derliche berufliche Qualifikation so- 
wie Kopien von qualifizierten Dienst-/  
Arbeitszeugnissen / Beurteilungen, die  
nicht älter sind als drei Jahre, unter 
Angabe des Betreffs Betreffs „Be-
werbung Bauhof_ Inst. (m/w/d)“  per 
E-Mail im PDF-Format an: Bewerbun-
gen@naunhof.de.

Oder auf dem Postweg an:
Stadtverwaltung Naunhof 
– Hauptamt –
Markt 1
04683 Naunhof

Die vollständige Stellenausschreibung  
finden Sie unter: www.naunhof.de

Stellenausschreibung
Bauhofmitarbeiter / Instandhaltung (m/w/d) gesucht

beiden Seen steigender Beliebtheit. 
Ob ein gemütlicher Waldspaziergang 
oder eine Runde Sport um die Was-
serflächen, die Varianten sind hier 
sehr vielfältig. Nicht jede/r hat die 
Möglichkeit, dieses schöne Fleckchen 
fußläufig oder mit dem Rad erreichen 
zu können, sodass auch die anliegen-
den Parkflächen stark frequentiert 

sind. Einige Fahrzeugführer/innen 
weichen dabei jedes Jahr aufs Neue 
auf die umliegenden Waldwege aus. 
Derartige Verstöße gegen das Säch-
sische Waldgesetz werden der un-
teren Forstbehörde gemeldet. Nach 
entsprechender Prüfung erlässt die 
zuständige Bußgeldstelle den Buß-
geldbescheid, bei welchem, abhängig 

von der Waldbrandgefahrenstufe am 
konkreten Tag, mit bis zu 75,00 Euro 
gerechnet werden muss. Das Parken 
im Wald bzw. Befahren der Waldwege 
stellt allerdings nicht nur eine Ord-
nungswidrigkeit dar, es ist auch stets 
eine akute Gefahr für die Tier- und 
Pflanzenwelt, insbesondere bei hei-
ßen Temperaturen. 
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Pure Natur können an den drei Bade-
seen zwischen Naunhof und Brandis 
erlebt werden, die bereits seit Jahr-
zehnten beliebte Ausflugsziele für Ba-
degäste, Wanderer und Radfahrer sind. 
Umgeben von idyllischen Wäldern, 
finden Besucher/innen hier Ruhe und 
Erholung. 

Die Stadt Naunhof sucht für die Sai-
son 2023 (Mai – Sept.) zwei technische 
Mitarbeiter (m/w/d) auf Teilzeitbasis 
für die Unterhaltung des Moritzsee in 
der Position: Saisonkraft auf Teilzeit- 
basis als technische Kraft (m/w/d).

Ihre Aufgaben:
•	 Reinigung und WC-Schließdienst 
•	 Auffüllen von Verbrauchsmitteln
•	 leichte Tätigkeiten im Außenbereich

Was wir bieten:
•	 Es handelt sich um zwei befristete 

Tätigkeiten mit einem Umfang von 
15,00 – 20,00 Wochenstunden. Das 
Arbeitsverhältnis dauert – abhängig 
von der Wetterlage – von Anfang 
Mai bis voraussichtlich 30. Septem-
ber 2023. Die Eingruppierung erfolgt 
in die Entgeltgruppe 2 TVöD-VKA.

•	 Die tägliche Arbeitszeit richtet sich 

nach einem Schichtplan. Im Rahmen 
des Schichtplans ist auch Wochen-
end- und Feiertagsdienst notwendig 
um die Reinigungszeiten der Sanitär- 
einrichtungen am Moritzsee abde-
cken zu können.

Ihr Profil:
•	 Flexibilität für den Schichtdienst 

(Früh- und Spätschicht) sowie die 
Bereitschaft für Dienste an Wochen-
enden und Feiertagen

•	 eine engagierte Arbeitsweise mit 
gutem Durchsetzungsvermögen

•	 gute Umgangsformen mit unseren 
Gästen am Moritzsee

Ihre Kurzbewerbung richten Sie bitte 
unter Angabe des Betreffs „Bewerbung 
NEG“ per E-Mail im PDF-Format an: Be-
werbungen@naunhof.de.

Oder auf dem Postweg an:
Stadtverwaltung Naunhof 
– Hauptamt –
Markt 1
04683 Naunhof

Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie unter: www.naunhof.de

Stellenausschreibung
Saisonkraft (m/w/d) für das Naunhofer Naherholungsgebiet gesucht

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt
Aufruf zur Abgabe von Vorschlägen für die 
Glanzlichter-Gala 2023

Die Stadt Naunhof möchte auch in die-
sem Jahr ihre GLANZLICHTER ehren. Es 
werden ehrenamtlich tätige Mitmen-
schen gesucht, die sich in Vereinen, so-
zialen Einrichtungen oder ganz privat 
und uneigennützig für das Gemeinwohl 
einsetzen, ohne an sich selbst zu den-
ken. Um diese Personen zu finden und 
ihnen mit der Auszeichnung der Ehren- 
nadel der Stadt Naunhof danken zu 
können, bittet die Stadt um Vorschläge 
aus der Bevölkerung. 
Vorschlagsberechtigt sind neben na-
türlichen Personen auch Vereine, Ver-
bände, Initiativen, Organisationen, Kir-
chengemeinden, die Stadtverwaltung 
und sonstige Institutionen. Anonyme 
Vorschläge finden keine Berücksichti-
gung. 

Vorschläge sind formlos schriftlich 
bei der Naunhofer Kultur WerkStadt 
bis spätestens 30.05. einzureichen, 

entweder per Post an Markt 1, 04683 
Naunhof oder per E-Mail an stadtmar-
keting@naunhof.de. Die Vorschläge 
sollen sowohl Name und Anschrift der 
zu würdigenden Person als auch des 
Vorschlagenden enthalten. Die Gründe 
für die Würdigung sind kurz darzule-
gen. 

Bitte merken Sie sich schon jetzt den 
04. November in Ihrem Kalender vor, 
wo in der Parthelandhalle bei kulturel-
ler Umrahmung die diesjährigen Glanz-
lichter die Ehrennadel der Stadt Naun-
hof erhalten sollen.

Aus der Geschäftsstelle des 
Stadtrates

Sitzungstermine

Ortschaftsrat Ammelshain
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Ammelshain findet am 02. Mai 
um 19:00 Uhr im Saal des Feuerwehr-
gerätehauses Ammelshain statt.

Ortschaftsrat Erdmannshain/Eicha/
Albrechtshain
Die nächste Sitzung des Ort- 
schaftsrates Erdmannshain/Eicha/
Albrechtshain findet am Mittwoch, 
den 03. Mai um 19:00 Uhr im Saal 
des Dorfgemeinschaftshauses Eicha 
statt.

Ortschaftsrat Fuchshain
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Fuchshain findet am Montag, 
den 08. Mai um 19:00 Uhr im Ver-
einsraum im Bürgerhaus Fuchshain 
statt. 

Ortschaftsrat Lindhardt
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Lindhardt findet am Mittwoch, 
den 10. Mai um 19:00 Uhr im Gesell-
schaftsraum der Gaststätte Linden-
klause in Lindhardt statt. 

Vergabeausschuss
Die nächste Sitzung des Vergabeaus-
schusses findet am Donnerstag, den 
11. Mai um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses statt.

Die Tagesordnungen werden jeweils 
vier Tage vor den Sitzungen in den 
Schaukästen der Stadt Naunhof, für 
die Sitzungen der Ortschaftsräte nur 
in den Schaukästen der jeweiligen 
Ortsteile, bekannt gegeben. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage der Stadt Naun-
hof unter https://naunhof.gremien.
info/
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Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …
… zur Geburt

Josephine und Ulf Kendschek 
aus Naunhof
Geburt Sohn Emil� am 03. April 

… zum Geburtstag

am 01. Mai
Günther Wache aus Naunhof 
OT Ammelshain� 90. Geburtstag

am 08. Mai
Dietrich Lüttke aus Naunhof
� 85. Geburtstag

Gemeinsam stark

Manch einer fragte sich, was am 
Samstag, den 15. April wohl los war. 
Ein Großaufgebot an Fahrzeugen von 
Feuerwehr und Rettungsdiensten und 
zahlreiches Einsatzpersonal traf sich zu 
einem gemeinsamen Ausbildungstag 
am Standort Gerätehaus Naunhof. Ziel 
des Tages war von der Arbeit des Ande-
ren zu lernen, um im Einsatzfall noch 
besser miteinander agieren zu können. 
Beteiligt waren neben der Ortsfeuer-
wehr Naunhof auch die Ortsfeuerwehr 
Klinga sowie vom Rettungsdienst die 
Organisationen Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) und Falck. Zwar weiß jedes 
Rettungsteam, wie es in Notsituatio-
nen handeln muss, aber das Zusam-
menspiel aller ist immer potential, da 
sich kein Einsatz gleicht. Zum Ausbil-
dungstag wurde den Feuerwehrleuten 
das Vorgehen des Rettungsdienstes 
erklärt und umgekehrt lernte der Ret-
tungsdienst die Technik und Abläufe 
der Feuerwehr kennen. Aufgeteilt in 
gemischten Gruppen wurden verschie-
dene Themen an Stationen erklärt und 
geübt, u. a. Basic Life Support, Tech-
nische Rettung mit schwerem Gerät, 
Rettung von Schwerverletzten über 

die Drehleiter oder Grundlagen einer 
MANV-Lage (Massenanfall von Ver-
letzten). 
Den großen Abschluss bildete eine 
gemeinsame Übung, bei welcher ein 
Massenunfall mit mehreren Verletzen 
simuliert wurde. Insgesamt dauerte 
diese fast eine Stunde, bis alle Unfall-
opfer für den sicheren Abtransport in 
ein Krankenhaus versorgt waren. Die 
Einschätzung der Ausbilder in der Aus-
wertung des Tages war überaus positiv 
und zeigt, wie gut Feuerwehr und Ret-
tungsdienst bereits zusammenarbei-
ten. Für eine Wiederholung sprachen 
sich alle Teilnehmer/innen aus. Die 
Organisation so eines Übungstages er-
fordert allerdings viel Mühe, Zeit und 
Aufwand. Daher an dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Till Ekelmann 
(Angehöriger der FF Naunhof und Mit-
arbeiter beim Arbeiter-Samariter-Bund) 
sowie den stellvertretenden Ortswehr-
leiter André Kunze. 

Einsatzgeschehen der  
letzten Wochen

Zehn Einsätze schlagen seit dem  
09. März zu Buche. Größeren Schaden 
gab es zum Glück nicht. Zweimal lös-

te eine Brandmeldeanlage Alarm aus, 
am Ende ohne Feststellung. Auf die  
A 14 rückten die Kamerad/innen drei-
mal aus (Brandeinsatz und Technische 
Hilfeleistung). Auch hier waren die 
zunächst gemeldeten Ursachen eher 
geringer Art, sodass die Einsatzkräfte 
in Kürze wieder einrücken konnten. 
Am 24. März war in Eicha eine Katze in 
einer Wohnung zwischen Fenster und 
Fliegengitter geraten. Als die Einsatz-
kräfte eintrafen, konnte sich das Tier 
dann doch noch selbst retten. Am 29. 
März brannte in der Nähe der Ober-
schule eine Hecke und griff dabei auf 
einen angrenzenden Schuppen über. 
Unter Atemschutz fanden die Löschar-
beiten statt – nicht ganz so einfach 
war der Umstand, dass gelagertes Holz 
aus dem Schuppen herausgeholt wer-
den musste, um auch alle Glutnester 
zu löschen. 

Am 16. April wurde die Feuerwehr 
von der Polizei zu einer Türöffnung 
hinzugezogen. Tatsächlich befand sich 
dahinter eine gestürzte, hilflose Per-
son. Gemeinsam mit dem später ein-
treffenden Rettungsdienst wurde der 
Verletzte zum Krankenwagen trans-
portiert. 

Weitere Alarmierungen betrafen ei-
nen gemeldeten Kabelbrand in einem 
Fastfood-Restaurant in Großpösna so-
wie umgestürzte Bäume bzw. Äste auf 
Straßen.

30. Mai – Tag der offenen Tür 
in der FF Ammelshain

Beginn 11:00 Uhr mit Appell und  
anschließem Mittagessen aus der 
Gulaschkanone; ab 14:30 Uhr Schal- 
meienkapelle und Showtanzgruppe; ab  
17:30 Uhr Disco; Spaß und schöne 
Überraschungen für Kinder

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Entwicklung | Zukunft

Abschlussübung am 15. April

Heckenbrand an der Oberschule
am 29. März
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Kita Waldwichtel
Der Osterhase kam zu Besuch

Kita Grashüpfer
Buntes Treiben zu Ostern

Grundschule Naunhof
Manege frei!

Am 05.04.2023 nach einem gemüt-
lichen Frühstück in den Gruppen er-
freuten sich die Kinder an der Naun-
hofer Theatergruppe mit Heike, Gabi 
und Christel. Beim spannenden und 
lustigen Märchen Rotkäppchen be-
kamen sie erneut großartige Unter-
stützung von Anne-Kathrin. An die-
ser Stelle ein riesiges Dankeschön 
für diese wundervolle Überraschung. 
Danach ging es voller Vorfreude in 
den Garten, um nachzuschauen, ob 
der Osterhase vielleicht schon etwas 
versteckt hatte. Tatsächlich nutzte 
er die Theaterzeit zum Verstecken 
der Osterüberraschungen. Die Kinder 
und Erzieher/innen kamen ganz schön 
ins Schwitzen, um alle Geschenke zu 
finden. Abschließend trafen sich alle 

am Osterfeuer, sangen ein kleines 
Geburtstagsständchen und nutzten 
das herrliche Wetter zum ausgiebi-
gen Spielen. Zum Mittagessen grillte 
der Waldwichtel-Hausmeister leckere 
Mini-Grillwürstchen mit frischen Bröt-
chen. Auch an ihn von Herzen Danke 
für die tolle Unterstützung.

Mit den ersten Frühblühern hielt auch 
im Garten der Grashüpfer der Frühling 
Einzug. Wenn die Osterglocken anfan-
gen zu blühen und die bunten Oster- 
eier an den Bäumen hängen, dann wis-
sen auch die Kinder, dass es nicht mehr 
lange dauert, bis der Osterhase im Kin-
dergarten vorbeischaut. Die Aufregung 
war groß, als die Kinder hörten, dass 
der Osterhase bereits am Nachmittag 

zuvor im Garten gesichtet wurde. Bei 
strahlendem Sonnenschein machten 
sich alle Grashüpferkinder im Garten 
auf die Suche. Der Osterhase nutzte 
raffinierte Verstecke, aber schlussend-
lich konnte sich jedes Kind über ein gut 
gefülltes Osterkörbchen freuen. Pas-
send zur Osterzeit fanden die Grashüp-
ferkinder verschiedene Osterspiele wie 
der Eierdieb oder den Eierlauf.

Vom 27.03. bis 01.04.2023 fand das 
Mitmach-Zirkusprojekt mit dem 1. 
Ostdeutschen Projektcircus Andrè  
Sperlich und seiner Zirkusfamilie 
statt. Es war ein Highlight für alle 
373 Kinder der Grundschule, welches 
den Kindern, aber vor allem auch den 
Zuschauer/innen, die das Zirkuszelt 
„bis unters Dach“ gefüllt haben, noch 
lange im Gedächtnis bleiben wird. 
Gemeinsam tauchten alle in die fas-
zinierende Erlebniswelt – die Welt 
des Zirkus – ein. Mit viel Spaß an der 
Sache, Ehrgeiz, Mut und Disziplin en-
deten die kreativen Projekttage mit 
einer spektakulären Abschlussshow, 
mit tosendem Applaus des Publikums 
und mit erschöpften, aber glücklichen 
Kindern. 

Die Grundschule Naunhof dankt  
ganz herzlich allen Unterstützer/in-
nen der Veranstaltungen, insbeson-
dere den fleißigen ehrenamtlichen 
Helfer/innen, die den Auf- und Abbau 
des Zirkuszelts trotz widriger Wetter-
bedingungen realisiert haben sowie 
der Stadt Naunhof als Schulträger für 

die Schaffung der notwendigen Rah-
menbedingungen.

An dieser Stelle notieren Sie sich 
gern schon mal den Termin zum  
Tag der offenen Tür von Grundschule  
und Hort am 02.06.2023. Weitere  
Informationen hierzu folgen.
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AktivSport SAXONIA e. V.
Vier Buchstaben mit großer Wirkung

Dorfleben Ammelshain e. V. 
Traditionelles Osterfeuer in Ammelshain

An Gründonnerstag lud der Dorfleben 
Ammelshain e. V. zum traditionellen 
Osterfeuer auf den Sportplatz ein. Der 
kalte Wind hielt viele Ammelshainer/
innen nicht davon ab, sich am wärmen-
den Lagerfeuer zu treffen und bei war-
men wie kalten Getränken und Lecke-
rem vom Grill bis in den späten Abend 
zu plaudern. Unter großem Zuspruch 

gab es am Samstag, wie jedes Jahr, die 
Möglichkeit Grünschnitt kostenlos zu 
schreddern.

Weitere Termine sind bereits gern 
vorzumerken: am 30. April findet der 
Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr 
Ammelshain statt und am 01. Mai wird 
um 11:00 Uhr der Maibaum aufgestellt. 
Der Dorfleben Ammelshain e. V. freut 

sich wieder auf zahlreiche Besucher/
innen.

Der Verein AktivSport SAXONIA er-
weitert sein Kursangebot, um ein vom 
GKV-Bündnis für Gesundheit geförder-
tes Angebot namens „ÄLEN-Aktiv“. 15 
kostenlose Kurstermine sollen Men-
schen ab 60 Jahren zu mehr Bewegung 
und Gemeinschaft animieren.

„ÄLEN-Aktiv“ ist mehr als nur eine 
Abkürzung. Sie steht für Beweglichkeit, 
ein positives Lebensgefühl, gemeinsa-
me Aktivitäten, Ernährungsberatung 
und vieles mehr. „ÄLEN-Aktiv“ steht für 
„Ältere Menschen für den Alltag stär-
ken“. Das kommunale Förderprogramm 

ist in Kooperation mit dem Landrats- 
amt Landkreis Leipzig entstanden. Es 
beinhaltet 15 kostenlose Kurstermine 
für Menschen ab 60 Jahren und soll der 
Anstoß für eine aktive Teilnahme am 
Leben sein. Kursleiterin wird Traine-
rin und Sportwissenschaftlerin Ulrike  
Winkler sein. Neben langjährigem 
Knowhow gehören zu ihren Stärken, 
die Leidenschaft für den Sport und ein 
gutes Gefühl für Menschen. Eine Mi-
schung, die im besten Fall Vertrauen 
schafft und dabei hilft körperliche Be-
schwerden, das Gefühl von Einsamkeit, 

Bewegungsarmut, Gewichtsprobleme 
und vieles mehr offen anzusprechen, 
vor allem aber anzugehen.

Federführend an der Planung des 
Projekts beteiligt waren Franziska 

Heimatverein Erdmannshain e. V. 
Trödelmarkt & Maibaumsetzen

Nach langer Winterpause startete der 
Heimatverein Erdmannshain e. V. mit 
einem Pflanzen- und Trödelmarkt in 
die Saison 2023. Dieser Auftakt war 
ein toller Erfolg. So konnten Spen-
deneinnahmen gesammelt werden, 
die für das Kinderhospiz „Bärenherz“ 
in Leipzig vorgesehen sind. Mitglie-
der/innen und Vorstand des Vereins 
haben beschlossen, diese Summe zu 
verdoppeln, sodass 500,00 € an diese 
Einrichtung überwiesen werden konn-

ten. Dafür allen Beteiligten ein großes 
Dankeschön.

Mit dem Maibaumsetzen am 
07.05.2023 soll eine wichtige Tradi- 
tion fortgesetzt und das Brauchtum  
der ländlichen Region gepflegt wer-
den. Der Heimatverein Erdmannshain 
e. V. erwartet schönes Wetter, viele 
tolle Gäste und einen schönen Nach-
mittag. Beginn am 07. Mai ist um 14:00 
Uhr im Hof des Heimatvereins Erd-
mannshain e. V. in der Eichaer Straße 

30. Für das leibliche Wohl sorgt der 
Verein in bewährter Weise mit Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen sowie 
Gegrilltem und kalten Getränken.

Gleichfalls möchte der Heimatverein 
Erdmannshain e. V. schon jetzt Wer-
bung für den 04. Juni machen, wenn 
Ernest Giolbas mit der Panflöte und 
vielen anderen Instrumenten den Ver-
ein besuchen wird. Mehr Informatio-
nen wird es in der nächsten Ausgabe 
der Naunhofer Nachrichten geben.

Kleingartenverein „Sonnenschein“ e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 12.05.2023 findet die 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
des KGV „Sonnenschein e. V. Naunhof 
in der Gaststätte Sonnenschein in 
Naunhof statt. Sie beginnt um 18:00 
Uhr mit einem Vortrag durch Herrn 
Eschke vom Bundes-Sortenamt in 

Wurzen über alte Apfelsorten. Gleich-
zeitig findet auch die Neuwahl des 
Gartenvorstandes und der Revisions-
kommission statt.

Der Kleingartenverein „Sonnen-
schein“ e. V. lädt hiermit alle Vereins-
mitglieder zur diesjährigen Jahres-

hauptversammlung ein und hofft auf 
zahlreiches Erscheinen.

Ohmer
Vorsitzender KGV „Sonnenschein“ e. V.
Naunhof

v. l. n. r.: A. Falke von der Sternen-Apotheke und 
Projektleiterin U. Winkler bewerben „ÄLEN-Aktiv“.
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BSC Victoria 
Naunhof e. V.

Die Abteilung Handball sucht 
Für die kommende Handball-Saison 
2023/2024 sucht der BSC Victoria 
Naunhof e.V. Verstärkung, wie
•	 Spieler-/innen (ab 6 Jahre)
•	 Schiedsrichter/-innen (Ausbildung 

ab 16 Jahren möglich)
•	 Trainer/-innen oder Übungsleiter
• Sponsoren

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann mel-
den Sie sich gern unter der Telefon-
nummer 0177 2295444 oder über die 
E-Mail web@bsc-victoria.de. Der BSC 
Victoria Naunhof e. V. freut sich auf 
Sie und Ihre Unterstützung.

Neues Sportangebot für Kinder 
ab 6 Jahren
Jeden Donnerstag findet von 15:30 – 
17:00 Uhr in der Sporthalle der 
Grundschule Naunhof ein Sportange-
bot für Kinder zwischen 6 – 10 Jahren 
statt. Hierbei geht es ausschließlich 
um sportliches Spiel, Spaß und viel-
seitige Bewegung. Die Übungsleite-
rin Ute Kaufmann ist bei Anfragen 
unter der Mailadresse mail@bsc-vic-
toria.de erreichbar und freut sich auf 
neue Gesichter.

Fuchshainer Sportverein e. V.

Gästerekord zum  
Osterfeuer 2023

Nachdem zum Gründonnerstag beim 
Osterfeuer 500 Brötchen mit Grillgut 
über die Theke gingen, hat man auf-
gehört, die Gäste zu zählen. Dank vie-
ler helfender Hände des Fuchshainer 
Sportvereins konnte die Gästeschar 
mehr als erfolgreich bewirtet, das  
Osterfeuer sicher entzündet und durch 
die Fuchshainer Feuerwehr abgesichert 
werden. Selbst der Osterhase hat es in 
das Fuchshainer Wimmelbild geschafft 
und eine Osterüberraschung für die 
kleinen Gäste dagelassen. Der FSV be-
dankt sich bei allen Helfer/innen und 
Gästen. 

Kindersport beim FSV

Jeden Montag ab 16:45 Uhr gibt es auf 
dem Fuchshainer Bürgersaal für eine 
Stunde mächtig Getrappel flinker Kin-

derfüße und jede Menge Bewegung. 
Mit spielerischer Leichtigkeit und ko-
ordinativen Übungen navigieren die 
Übungsleiterinnen Beate Laux und 
Natalie Mielke die jüngsten Mitglieder/
innen (ab 4 Jahren) durch den Kinder-
sport. Dabei wird schon mal auf Zei-
tungspapier balanciert oder „Der Bo-
den ist Lava“ gespielt. 

Ankündigung Fußballturnier  
am 01. Mai

Das nächste Event ist das Fußballtur-
nier am 01. Mai 2023, welches ab 09:00 
Uhr auf dem Fuchshainer Sportplatz 
stattfindet. Der Fuchshainer Sportver-
ein e. V. freut sich auf zahlreiche Besu-
chende.

Schwabe, Fachkraft für Gesundheits-
förderung und Prävention, Landratsamt 
Landkreis Leipzig und Jenny Müller, 
Landesvertreterin vom GKV-Bündnis 
für Gesundheit in Sachsen. „Das ist ein 
Leuchtturmprojekt für den Landkreis“, 
freute sich Ines Lüpfert, zweite Beige-
ordnete des Landkreises Leipzig bei ei-
ner Zusammenkunft der 1. Steuerungs-
gruppe im vergangenen November. 
Zugegen war auch Michael Schramm, 
Präsident des Programmträgers „Ak-
tivsport Saxonia“. Er sagte: „Als wir im 
Oktober 2019 von dem kommunalen 
Förderprogramm für zielgruppenspe-
zifische Interventionen hörten, waren 
wir begeistert. In unserem Verein geht 
es um Gesundheit und Soziales. Ältere 
Menschen machen einen Teil unserer 
Philosophie aus“.  Mit einer Planungs-
zeit von über drei Jahren hat zu diesem 

Zeitpunkt aber keiner der Initiatoren 
gerechnet. Genauso wenig wie mit der 
Corona-Pandemie, die eine zeitnahe 
Umsetzung verhinderte und den Pla-
nenden einen gehörigen Strich durch 
die Rechnung machte. Inzwischen wur-
de „ÄLEN-Aktiv“ aus der Taufe geho-
ben. Kursbeginn ist Anfang Mai. „Das ist 
ein schönes Projekt, um sich zu treffen 
und gemeinsam Sport zu machen. Zu-
dem ist es eine gute Möglichkeit Kon-
takte zu schließen und diese auch nach 
Projektende weiterzupflegen. Wir wol-
len den Stein ins Rollen bringen und 
hoffen, dass die Teilnehmenden auch 
danach gemeinsame Aktionen planen“, 
so Trainerin und Projektleiterin Ulrike 
Winkler. Damit „ÄLEN-Aktiv“ möglichst 
viele Menschen erreicht, wird das Kurs-
angebot aktuell über Flyer in Apothe-
ken, bei Ärzten, über das Bewegungs-

zentrum Naunhof und natürlich medial 
beworben. Nun sind die Ü60-Jährigen 
dran. Für sie geht es jetzt darum, den 
inneren Schweinehund zu überwinden 
und sich zu den kostenlosen Kursen an-
zumelden. Beim Rest hilft AktivSport 
Saxonia mit seiner jahrzehntelangen 
Erfahrung. 

Die 90-minütigen Kurse starten am 
02. und 04. Mai. Sie finden donnerstags 
in der Großsteinbergerstraße 25 – 27  
und dienstags in der Mühlgasse 2 
in 04683 Naunhof statt. Jeweils von 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. Künftig sind 
Kursangebote auch für Großpösna und 
Deuben geplant. 

‣	Anmeldung und nähere Informationen 
	 unter 

Tel.: 034293 554000 oder
E-Mail an:  info@as-saxonia.de

Die Ausgabe 09/2023 der Naunhofer Nachrichten erscheint am 13.05.2023. 
Redaktionsschluss der Stadtverwaltung ist der 30.04.2023. 
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Tourismus | Veranstaltungen

Veranstaltungen im Mai im Begegnungszentrum
•	 Dienstag, 02.05.
	 13:30 Uhr Treffen der Singegruppe
	 15:30 Uhr Handarbeit

•	 Mittwoch, 03.05. 
	 13:00 Uhr Skat- & Rommeenachmittag

•	 Donnerstag, 04.05. 
	 09:00 Uhr Treffen der Nähmäuse
	 14:00 Uhr Muttertagsnachmittag
	 mit den Saalethalern (Anmeldung er-

wünscht)

•	 Freitag, 05.05.
	 13:00 Uhr altersgerechte Gymnastik

•	 Montag, 08.05. 
	 13:30 Uhr Treffen der Singegruppe
	 15:30 Uhr Handarbeit

•	 Dienstag, 09.05.
	 11:30 Uhr Fahrt ins Blaue zur Spargel-

zeit (Anmeldung erwünscht)

•	 Mittwoch, 10.05. 
	 13:00 Uhr Skat- & Rommeenachmittag

•	 Donnerstag, 11.05.
	 09:00 Uhr Treffen der Nähmäuse
	 09:30 Uhr Gemeinsam statt einsam… 

Brunch im BGZ (Anmeldung erwünscht)
	
•	 Freitag, 12.05.
	 13:00 Uhr Bingonachmittag

•	 Montag, 15.05.
	 13:30 Uhr Treffen der Singegruppe
	 15:30 Uhr Handarbeit

•	 Dienstag, 16.05. 
	 13:00 Uhr Tanz mit Familie Krumray
	 (Anmeldung erwünscht)

•	 Mittwoch, 17.05. 
	 13:00 Uhr Skat- & Rommeenachmittag

•	 Freitag, 19.05.
	 13:00 Uhr Spielenachmittag

•	 Montag, 22.05. 
	 13:30 Uhr Treffen der Singegruppe
	 15:30 Uhr Handarbeit

•	 Dienstag, 23.05. 
	 14:00 Uhr Modenschau mit Michael Ke-

falas (Anmeldung erwünscht)

•	 Mittwoch, 24.05. 
	 13:00 Uhr Skat- & Rommeenachmittag

•	 Donnerstag, 25.05.
	 14:00 Uhr Geburtstagsfeier des Monats 

Mai (Persönliche Einladungen erfolgen 
durch die Stadt Naunhof)

•	 Dienstag, 30.05. 
	 13:30 Uhr Treffen der Singegruppe
	 15:30 Uhr Handarbeit

•	 Mittwoch, 31.05.
	 13:00 Uhr Skat- und Rommeenachmit-

tag

Änderungen vorbehalten!

Vorschau Juni:
•	 Dienstag, 13.06.
	 14:00 Uhr Tanz mit Mike

Das Begegnungszentrum der Stadt Naun-
hof ist von Montag bis Freitag ab 9:00 
Uhr für Sie geöffnet. Es besteht auch die 
Möglichkeit, wochentags ein schmack-
haftes Mittagessen von 3,20 € bis 3,90 € 
in der Einrichtung einzunehmen. 

‣	Kontakt:
Bärbel Hildebrandt
Tel. 034293 55152
E-Mail: bgz@naunhof.eu

Heimatverein Lindhardt e. V. 
Lindhardt verabschiedet den Winter und feiert Ostern

Am Ostersamstag wurde in Lind-
hardt symbolisch der Winter offiziell 
verabschiedet. Der selbstgebastelte 
Schneemann ging feierlich in Flam-
men auf und auch das Wetter passte 
sich entsprechend an – pünktlich zu 
Beginn des Festes kam die Sonne her-
vor. Bei Leckerem vom Grill, kalten und 
heißen Getränken wurde entspannt 
am Osterfeuer geplaudert und ge-
lacht. Für die süßen Leckermäuler gab 
es selbstgemachten Knüppelkuchen 
und Crêpes. Auch die jüngeren Gäste 
kamen voll auf ihre Kosten und konn-

ten beim Eierlaufen ihr Können unter 
Beweis stellen. Als Belohnung gab 
es selbstverständlich kleine Oster- 
präsente für die Gewinner/innen. Zu 
Gast waren ebenfalls ein paar Kame-
rad/innen der Naunhofer Feuerwehr 
samt Löschfahrzeug. Sie beantwor-
teten bereitwillig alle Fragen rund um 
die Arbeit der Feuerwehr und führ-
ten ihre Geräte und Technik auf dem  
Auto vor.

Der Heimatverein Lindhardt be-
dankt sich herzlich bei den tatkräfti-
gen Helfer/innen und Unterstützer/

innen und freut sich auf die nächste 
große Veranstaltung: das traditionelle 
Lindenfest am 03. Juni.
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Das Central Kabarett gastiert am 07. Mai in Naunhof
Nachdem die ersten Stufen der Be-
wältigung in den ersten beiden „Fa-
belhaften Programmen“ Einzug hiel-
ten, kann nun der Abschluss kommen: 
„Akzeptanz“. Nur wer akzeptiert, dass 
er ein Problem hat, kann therapiert 
werden.

Doof nur, dass unser Gesundheits-
apparat selber ein Intensivpatient ist. 
Im ländlichen Raum ist es wahrschein-
licher, Internetzugang zu haben, als 
einen Hausarzt im 100 km-Radius. Zu 
wenig und überarbeitetes Medizin-
personal, welches auch noch in einem 
nach Gewinn orientierten System ver-
heizt wird. „Nur so viel wegschneiden, 
dass der Patient noch zahlungsfähig 
bleibt.“

Wir bräuchten jetzt einen Gesund-
heitsminister, der mal auf den Tisch 
haut, doch wir haben einen, der die 
FDP fragt: „Kann ich unterm Tisch 
mal das Licht anmachen?“ Ein großer 
Therapeutenmangel sorgt dafür, dass 
Menschen, die Hilfe brauchen, alleine 
bleiben. Klar, dass sich viele mittler-

weile die Kugel geben in Form von 
Globuli.  Es spielen: André Bautzmann, 
Robert Günschmann, Jan Mareck und 
Martin Joost. 

Tickets sind für 20,00 € in der Stadt- 
und Touristinformation am Bahnhof 
erhältlich.

Schauspieler und Sänger Joachim 
Holzhey und das SAXonia-Quartett 
gastieren mit dem „Fall Sax“, einem 
spannenden und musikalischen Kon-
zert für Groß und Klein, am 12. Mai 2023 
um 16:00 Uhr im Rahmen der Naun-
hofer Rathauskonzerte im Bürgersaal 
des Stadtgutes Naunhof. Das Leipziger 
SAXonia-Quartett und der Schauspieler 
Joachim Holzhey stellen einen span-
nenden Kriminalfall in die Runde. Kin-
der können mit ihren Eltern im Rahmen 
der Naunhofer Rathauskonzerte diesen 
Fall lösen. Besonders spannend ist es, 
die verschiedenen Saxophone hautnah 
zu erleben. Übernächtigt und schlecht 
gelaunt kommt der Privatdetektiv Ro-
bert „Bob“ Spencer in sein Büro, wie 
immer einen langweiligen Tag erwar-
tend. Doch halt! Was ist denn hier los? 
Liegt es nur am fehlenden Schlaf oder  

warum fühlt er sich heute so beobach-
tet? Und dann kommt auch noch der 
Anruf von dieser mysteriösen Stimme. 
Bob Spencer macht sich daran, einem 
Mann zu helfen, der vor sehr langer 
Zeit eine tolle Erfindung machte, selbst 
aber in Vergessenheit geraten ist. Er-
staunlich, wie viel Saxophon-Musik er 
dabei zu hören bekommt!

Der Eintritt ist für Kinder von 4 bis 16 
Jahren frei. Das Angebot spricht Jung 
und Alt gleichermaßen an und kostet 
für Erwachsene 12,00 €.

Freitag, 12. Mai 2023, 16:00 Uhr, Bür-
gersaal im Stadtgut Naunhof, Markt 6, 
04683 Naunhof
Tickets zu 12,00 € erhalten Sie in der 
Stadt- und Touristinformation am 
Bahnhof Naunhof, unter Tel. 034293 
475647 sowie an der Abendkasse

Weitere Veranstaltungstipps finden Sie auch unter:
www.naunhof.de/veranstaltungen

Spannendes Familienkonzert
Im Rahmen der Naunhofer Rathauskonzerte laden die Veranstalter die ganze Familie 
zu einem musikalischen Kriminalfall ein
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voice2souls lädt zu einem intimen Konzert in den Bürgersaal ein
„Musik zu hören, die man einst geliebt 
hat, ist wie einen alten Freund wieder-
zutreffen“, so heißt es und drückt genau 
das Anliegen aus, mit dem voice2souls 
seinem Publikum begegnet: in Klang zu 
fassen, was Sprache nicht vermag und 
dabei jedem Einzelnen emotional nah-
bar zu begegnen.

voice2souls steht für die Verwirk- 
lichung eines musikalischen Herzens- 
projektes zwischen Anna Heß und  
Maik Gosdzinski, unter dessen Schirm 
und Leitung, welches aus ihrer beider 
Liebe zum Gospel und ihrer langen 
Freundschaft entstand. Beides nimmt 
man dem Duo auf der Reise durch ihr 
musikalisches Programm ab. Dabei 
wechseln ruhige, sanfte und ernste 
Momente mit solchen, die Lebendig-
keit, Freude und Energie versprühen. 
Dies gelingt über ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Gospel, Soul und 

Pop, welches u. a. Songs von Bob Dylan, 
Van Morrison, Peter Gabriel und Stevie 
Wonder enthält. Getragen über einen 
Klangteppich aus zwei Stimmen im 
Spektrum zwischen sanften, warmen 
und energiegeladenen, gewaltigen 
Tönen, kraftvollem Klavier und dazwi-
schen leisen, verspielten Geigentönen 
entstehen Momente, die zum Träumen, 
Erinnern und Berührtsein einladen.

‣	06. Mai 2023, 20:00 Uhr
	 Bürgersaal im Stadtgut Naunhof 
	 (Markt 6)
	 Eintritt: 15,00 € (nur Abendkasse)

Mit freundlicher Unterstützung der

Heureka-Zunftmarkt & Gaudium der Spielleute

Lyrik im Museum

Über das erste Maiwochenende gilt 
es, das geneigte Publikum zum Heu-
reka-Zunftmarkt zu empfangen und 
nach alter Sitt und Brauch Waren 
zum guten Gebrauche feilzubieten. 
Das Städtchen Naunhof fand vor 800  
Jahren seine Ersterwähnung. Grund 
genug, eine Zeitreise zu unterneh-
men und die Jahrhunderte Revue 
passieren zu lassen. In Kooperation 
mit der Naunhofer evangl. Kirchge-
meinde wird ein kleiner, aber feiner 
Markt der Handwerker und Hökerer 

mit reichlich Kuriositäten und den  
Alfanzen der Spielleute im Stadt-
kirchhof am 06. und 07. Mai abge- 
halten. 

Wie bereits bekannt, startete Anfang 
Februar die neue Veranstaltungsreihe: 
Lyrik im Turmuhrenmuseum – „Die 
vier Jahreszeiten“. Der zweite Teil der 
Veranstaltungen findet am Sonntag, 

den 21. Mai 2023 um 16:00 Uhr im 
Turmuhrenmuseum statt. Zum The-
ma: „Frühling“ werden Frau Dr. Lüttke- 
                Buddrus und Herr Dr. Heintz-
schel gemeinsam mit Gedichten und 
Versen die Gäste unterhalten. Dazu 
wird eine erfrischende Bowle gereicht. 
Die Veranstaltung wird von der Kultur 
WerkStadt Naunhof in Zusammenar-
beit mit dem Förderverein Turmuhren-
museum Naunhof e. V. durchgeführt. 

Der Eintritt beträgt 5,00 €. Da der 
Wintergarten im Turmuhrenmuseum 
nur einer gewissen Anzahl von Besu-
cher/innen Platz bietet, wird um Vor-
anmeldung unter Tel.: 034293 32513, 
per E-Mail: info@turmuhrenmuseum-
naunhof.de oder direkt im Museum 
gebeten. 
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Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain
Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, Wurzener Str. 1
Tel.: 034293 29493, Fax: 034293 55449

Kontakt: 	 Pfarrer Norbert George
	 Tel.: 0163 8055559

Bürozeiten: 
Die, Mi u. Fr 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Di 15:00 bis 18:00 Uhr
E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de

Keine Gottesdienste bekannt

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Albrechtshain
Pfarramt Beucha-Albrechtshain, 
Kirchberg 11, Beucha, Tel.: 034292 68221

Kontakt:	 Pfarrer Christoff Steinert, 
	 Kirchplatz 1, Brandis
	 Tel.: 034292 66541
Bürozeiten: 	 Di 18:00 bis 19:00 Uhr 
	 und Mi 10:00 bis 12:00 Uhr

So, 14.05., 17:00 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde –
Fuchshain

Kontakt: 	 Pfarramt Großpösna
	 Hauptstraße 25
	 Tel. u. Fax: 034297 423989
	 Vertretung Pfarrer Norbert 
	 George: Tel. 0163 8055559 

Bürozeiten:  	 Do 15:00 bis 17:00 Uhr
	 bei Frau Rudolph
	 kg.grosspoesna@evlks.de

Keine Gottesdienste bekannt

Pfarrgemeinde Naunhof mit katholischer 
Kirche „Zum guten Hirten“ 
Katholisches Pfarramt „St. Franziskus“,
Roitzscher Weg 3, Wurzen, 
Tel.: 03425 8538659

Kontakt:	Pfarrer: Christian Hecht, 
	 Tel.: 03425 8530225
	 E-Mail: wurzen@pfarrei-bddmei.de

So, 30.04., 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 07.05., 10:30 Uhr
Gottesdienst

Die Kirchgemeinden laden ein
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Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 29. April bis 14. Mai
1. Notrufe
Polizei	 110
Polizeiposten Naunhof	 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst	 112
Krankentransport/Rettungsdienst	 03437 19222

2. Notdienste 
Strom (envia M)	  
24h Störungsmeldung	 0800 2305070

Gas (MITGAS) Störstelle	 0800 2200922  
Onlinemeldungen von Stromausfällen:      www.stromausfall.de

Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)	
24 Stunden Havariedienst	 0172 9814042

Abwasser (AZV Parthe)	 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit	 0171 4103238

Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH	 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
	
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag:	 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie un-
ter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte	
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Straße 2, 
Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 29. Apr., 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

So, 30. Apr.
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Mo, 01. Mai
Engel-Apotheke Colditz� 034381 43359

Di, 02. Mai
Engel-Apotheke Nerchau� 034382 41283

Mi, 03. Mai
Löwen-Apotheke Bad Lausick� 034345 22352 

Do, 04. Mai
Löwen-Apotheke Naunhof� 034293 45700

Fr, 05. Mai
Kilian-Apotheke Bad Lausick� 034345 7140

Sa, 06. Mai, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Rats-Apotheke Trebsen� 034383 6010

So, 07. Mai
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Mo, 08. Mai
Linden Apotheke Grimma  � 03437 921712

Di, 09. Mai
Sonnen-Apotheke Grimma� 03437 917002

Mi, 10. Mai
Stadt-Apotheke Grimma� 03437 9488940

Do, 11. Mai
Kronen-Apotheke Mutzschen � 034385 51256

Fr, 12. Mai
Engel-Apotheke Naunhof� 0800-1133399

Sa, 13. Mai, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Sternen-Apotheke Naunhof� 034293 47355 

So, 14. Mai
Sophien-Apotheke Colditz� 034381 8090

In der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im PEP 
Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma� 03437 942323

Kontakt

Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof

Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen

Wissenswertes
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Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Kolumne: Ein Blumenstrauß zum Muttertag
Es waren mal wieder die alten Ägypter, 
Griechen und Römer, welche Blumen zu 
Sträußen oder vielmehr Gebinden zu-
sammenfügten. Jedoch waren die Blu-
men eine Opfer- oder Grabbeilage. Als 
solches sind diese uns auch in der heu-
tigen Zeit geläufig. Blumen auf Gräbern 
erinnern uns an das Vergängliche. Erst 
Ende des 19. Jahrhunderts entwickelte  
sich der Blumenstrauß als ein fester 
Bestandteil im Leben der Bürgerlichen. 
Die sich nun, so wie wir es kennen, zu 
feierlichen Anlässen oder zu Besuchen 
einen Blumenstrauß schenkten. Wobei 
man erwähnen muss, dass sich junge 
Mädchen und Frauen schon in der An-
tike anlässlich ihrer Vermählung Blüten-
kränze ins Haar steckten.

Fans US-amerikanischer Filme wissen, 
dass es für die Damen zum Abschluss-
ball oder für die Brautjungfern einen 
Ansteckstrauß gibt. Der Brauch stammt 

aus der viktorianischen Zeit (1837 bis 
1901). In den Genuss eines Ansteck-
straußes sind damals nur wenige Frau-
en gekommen, gehörten doch ²/³ der 
britischen Bevölkerung zur armen Un-
terschicht. Das Handwerk der Floristik 
entwickelte sich parallel zu Kunst- und 
Handelsgärtnereien. Heute sind Blu-
mensträuße nicht mehr wegzudenken. 
Hochzeitssträuße sind mittlerweile 
Kunstwerke und werden ungern 
von den Bräuten geworfen. Der 
Trend geht zum Zweitstrauß. 
Übrigens sind Hochzeits-
sträuße erst seit der Renais-
sance in Mode. Sie 
sollten damals 
die Körpergerüche 
der Braut abde-
cken und den star-
ken Weihrauchduft 
abmildern. Es zeichnet 
sich also bei diesen 
kleinen Anekdoten aus 
vergangenen Zeiten ab, dass 
die Entwicklung des Blumen-
straußes immer etwas mit der 
kulturellen Entwicklung der 
Gesellschaft einhergeht. Den 
Blumen werden auch Bedeu-
tungen zugesprochen: Far-
be, Blüte und Kelch sind der 
Code, mit dem sie entschlüs-

selbar sind. Die Anemone flüstert, dass 
man ganz nah bei dem Beschenkten 
sein möchte. Das Edelweiß berichtet: 
Du bist schön! Die Iris zeigt die Treue 
an, während die Kornblume meint, dass 
man die Hoffnung nicht aufgeben soll. 
Mit Pfefferminze kann man nicht nur 
seinen Atem aufpeppen, sondern auch 
um Verzeihung bitten. Hoffentlich nicht 
wegen unangenehmer Körpergerüche. 
Was uns die roten Rosen sagen sollen, 

wissen wir alle. Die roten Tulpen 
sprechen von ewig währen-
der Liebe. Eine solche Liebe 

ist zwischen Müttern 
und ihren Kindern in 

den meisten Fällen des 
Lebens gegeben. 

Deswegen denken 
wir nicht nur an unsere 
Mütter an diesem be-

sonderen Sonntag, sondern 
beschenken sie mit einem 

großen Blumenstrauß. 
Als Tochter oder Sohn 
kann man mit nichts auf 

dieser Welt der Mutter die 
Liebe zurückgeben. Insofern 
sind die Blumensträuße an 

diesem Tag ein symbolischer 
Akt, mit dem wir einfach Dan-
ke sagen.

� Manuela Krause

Anzeigenannahme
DRUCKHAUS BORNA 
Janett Greif,  0173 6546986
	 janett.greif@druckhaus-
	 borna.de

Tina Neumann,  0173 6547002
	 tina.neumann@druckhaus-
	 borna.de
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Tipps

Mit einer breit angelegten Innenmarketing-Kampagne ist 
der Geopark Porphyrland in den Frühling gestartet: Da- 
mit möchte er vor allem die Einwohner seiner 14 Mitglieds-
kommunen zwischen Thallwitz im Norden, Rochlitz im  
Süden, Mügeln im Osten und Brandis im Westen erreichen. 
Die Menschen, die im Geopark leben, sollen nicht nur die 
herausragende Erdgeschichte ihrer Heimat rund um den 
Supervulkanismus kennen, sondern vor allem die vielen  
Möglichkeiten zum aktiven Entdecken in der Natur, in  
Besucherzentren, in Erlebnisausstellungen, die in den letz-
ten Jahren entwickelt wurden, nutzen. 

BürgermeisterInnen der Region laden in den 
Geopark Porphyrland
Niemand weniger als die BürgermeisterInnen der 14 Mit-
gliedskommen des Geoparks selbst werfen sich in diesen 
Tagen für den Geopark Porphyrland ins Zeug. In nahezu 
allen Amtsblättern von Thallwitz bis Rochlitz, von Leisnig 
bis Naunhof sind im April Interviews zu lesen und Tipps 
abgebildet, die die heimische Bevölkerung und Gäste der 
Region für das geheimnisvolle Steinreich des Geoparks  
Porphyrland begeistern sollen.

Bildgewaltige Entdeckerbroschüre bietet 
geheimnisvolle Entdeckungen
Begleitend zu den Bürger-
meister-Interviews dazu 
zeigt eine bildgewaltige 
Entdeckerbroschüre auf 16 
Seiten, was der Geopark 
Porphyrland in den letzten 
Jahren an umfangreichen 
Angeboten entwickelt hat,  
um die Region und ihr 
steinreiches Erbe ganz-
heitlich zu erleben. „Man 
muss nicht in die Ferne 
reisen, um das Besondere 
zu finden. Es liegt hier bei 
uns im Geopark Porphyr-
land quasi unter unse-
ren Füßen“, sagt Rebecca 
Heinze, Netzwerkmanage-
rin des Geoparks. „Wir ha-
ben mit fünf Geoporta-
len, einer GeoErlebnisWerkstatt, unseren GeoRouten und 
den Führungsangeboten der GeoRanger vor Ort breitge-
fächerte Angebote“ so Heinze. „Man muss weder Geo- 
loge oder geologisch Interessierter sein, um die Angebote  
zu nutzen. Für Groß und Klein, für Jung und Alt – die Ange-
bote des Geoparks passen für alle, die sich für ihre Heimat, 
für besondere Landschaften, Erd-, Kultur- und Industrie- 
geschichte interessieren und sich auf deren Spuren bege-
ben möchten.“

Die Entdeckerbroschüre liegt ab sofort in den Tourist- 
Informationen, Rathäusern, Gemeindeverwaltungen, in den 
Geoportalen und in der GeoErlebnisWerkstatt im Geopark 
Porphyrland aus.

PM Geopark Porphyrland

Geopark aktiviert BewohnerInnen 
zwischen Thallwitz und Rochlitz

 

Mittwoch 24.05.23  

am KAP Zwenkau 
1,7 Kilometer Schüler Run & 5,0 Kilometer Firmen Run mit 
anschließender Siegerehrung, Get-Together und Live-Musik 

zum Sonnenuntergang!

Neues Laufevent – After-Work am KAP Zwenkau

Erst schwitzen, dann feiern – bei der Erstauflage des Team Run 
Landkreis Leipzig am 24. Mai 2023. Nach der Arbeit im Kreis  
der Kolleginnen und Kollegen sich gemeinsam im Team beim 
Firmen Run sportlich betätigen. 3 Runden über jeweils 1,7 km 
am KAP Zwenkau, insgesamt 5 km mit Blick auf den Zwen-
kauer See oder beim Firmen Walk eine Runde über 1,7 km. Für  
alle Unternehmen, Firmen und Verwaltungen aus dem Land-
kreis Leipzig. 

Neben der aktiven Teilnahme besteht die Möglichkeit, sich 
als Unternehmen oder Firma auf der Hafenmole zu präsen-
tieren. Es wird des weiteren einen Schüler Run geben. Im 
Rahmen einer Zusammenarbeit mit dem Berufsschulzentrum 
Böhlen wurden Oberschülerinnen und Oberschüler aus dem 
Landkreis Leipzig eingeladen. Nach den Läufen werden unter  
anderem die größten Teams, die schnellsten Teams, der/die 
schnellste Azubi/Azubine, schnellste/-r Bürgermeister/-in, 
etc. geehrt. Zum Abschluss dann Live-Musik mit den How 
Beats aus Böhlen. 

Weitere Infos und Anmeldung:
www.neuseensport.com

Anfragen: 
office.neuseensport.de. 

PM NeuseenSport e. V.

Die neue Entdeckerbroschüre zeigt 
vielseitige Möglichkeiten, den Geo-
park Porphyrland zu erkunden.
(Foto: Katrin Richter, Titelbild Ent-
deckerbroschüre: MaPix Fotographie 
Grimma)
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Tipps

Fürstliche Sole aus Bad Muskau
Schon Graf Hermann von Pückler-
Muskau wusste um die wohltuende 
Wirkung der Bad Muskauer Thermal-
sole, ist sie doch mit 1.586 Metern die 
tiefste und mit 44 Grad Celsius die 
heißeste Thermalsoleförderung in 
Sachsen.

Positive Wirkung auf die Gesundheit
Als vor vielen Millionen Jahren die 
Urmeere austrockneten, entstanden 
salzhaltige Mineralablagerungen, die 
als Natursole bis heute in der Tiefe 
überdauern. Der überdurchschnitt-
lich hohe Mineralsalzgehalt und die 
besondere Mineralienkombination 
aus dem Bad Muskauer Urmeer un-
terstützen die Abwehrkräfte, wirken 
entschlackend, regen den Stoff-
wechsel an, sind angenehm für die  
Haut und geben ein Gefühl der  
tiefen Entspannung.

Herstellung der Seife in Handarbeit
Die Bad Muskauer Soleseifen werden 
in einer Seifenmanufaktur bei Cott-
bus nach alter Tradition mit viel Liebe 
zum Detail hergestellt: jedes Stück ist 
ein Unikat und benötigt vier Wochen 
Reifezeit. Die Seifensiederin nutzt 
dafür feinste Pflanzenfette und Öle, 
welche in Verbindung mit der Bad 
Muskauer Thermalsole zu einzigar-
tigen, wohltuenden Pflegeproduk-
ten verarbeitet werden. Neben den 
drei Klassikern Lemongras, Melisse  
und Rosmarin werden die Seifen 
nun in zwei neuen Duftnoten ange- 
boten:

Veilchen 
Das Veilchen (Viola odorata) wurde  
bereits in der Naturheilkunde in der 
Antike als heilig angesehen. Die  
ätherischen Öle des Veilchens wirken 
wie Antioxidans, also wie Radikalfän-
ger, welche durch Umweltverschmut-
zung, Stress, Konservierungsstoffe 
oder auch falsche Ernährung vom 
eigenen Körper gebildet werden. Die 
Inhaltsstoffe der kleinen Blume kön-
nen helfen, die körpereigene Abwehr-
kraft der Haut zu bewahren.

Orange
Eine der wohl bekanntesten Früchte  
ist die Orange (Citrus sinensis L.), wel-
che ursprünglich aus China stammt. 
Das ätherische Öl verströmt nicht 
nur einen wunderbar frischen Duft 
und kann so als Aromatherapie ge-

nutzt werden, es eignet sich auch in  
Pflegeprodukten bei fettiger Haut 
und Cellulite. Die Orange hat eine 
beruhigende und entspannende Wir-
kung auf die Seele.

Echte Produkte aus Sachsen
Die Thermalsole wird in Bad Muskau 
gefördert, Produktion und Verpa-
ckung der Seifen erfolgen in säch-
sischen Unternehmen und bei den 
Duftnoten werden heimische Kräu-
terdüfte verarbeitet. Probieren Sie 
die wohltuende Wirkung gern selbst 
aus: die Sole-Seifen erhalten Sie aus-
schließlich in sorgfältig ausgewähl-
ten Fachgeschäften wie Ihrer Raum-
zauber-Sinnwelt in Naunhof und 
Leipzig / Engelsdorf.

Claudia Tenner

Ein Wahrlich Fürstliches Badevergnügen
Handgesiedete Pflanzenölseifen mit Thermalsole aus Bad Muskau

– Anzeige –

Raumzauber-Sinnwelt - die Floristikfachgeschäfte * www.raumzauber-sinnwelt.de * www.floristikservice-leipzig.de *        .
Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84 * Leipzig / Engelsdorf * Hugo-Aurig-Straße 7 * Fon: 03 41 / 30 81 00 89
Raumzauber-Sinnwelt - die Floristikfachgeschäfte * www.raumzauber-sinnwelt.de * www.floristikservice-leipzig.de *        .        .        .        .        .

A l les  Gute  zum Mutter tag!

Wir  öf fnen für  Sie  am Sonntag,
14.  Mai ,  von 08:00 bis  12:00 Uhr

Und damit  Ihre  Überraschung auch wirkl ich ge l ingt ,
beste l len Sie  bi t te  vor :

Naunhof :  03 42 93 /  48 42 84
Leipzig  /  Engelsdor f :  03 41 /  30 81 00 89

Ein Körbchen Gesundheit: handgesiedete 
Pflanzenölseifen mit Thermalsole aus Bad 
Muskau. (Foto: ENO mbH)

Neu: Sole-Seife mit Veilchenduft. (Foto: ENO 
mbH)
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Gesundheit

Jetzt Termin 
vereinbaren

Gutes Sehen ist Lebensqualität. Deshalb ist regel mäßige  
Vorsorge sehr wichtig. Gönnen Sie Ihren  Augen unsere 

Rundum-Vorsorge** mit einem digitalen Augen-Screening 
inklusive Netzhautanalyse: Schnell. Bequem. Kompetent.

Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-fi ndeisen.de

Jetzt Termin 
vereinbaren

EXAKTES 
SEHEN IST 
EXPERTEN-
SACHE.
Thomas Linke, Experte für 
biometrische Gleitsichtgläser

**Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Foto: Augenoptik Findeisen, Rodenstock

Schärfstes Sehen, einfach günstig:
BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab 19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot Inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzie-rung über Gesundheitsabo24. Nähere Informationen im Geschäft. 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst.

NN online
Mehr Nachrichten und Informationen aus der 
Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf  
Instagram und Facebook.

Kindern den Stress nehmen

Allmählich erholen sich Kinder  
und Jugendliche von men-
talen Belastungen durch 
Corona. Doch trotz ge- 

öffneter Schulen, Ende  
der Kontaktbeschrän-
kungen sowie mehr 
Sport- und Freizeit- 
angeboten fühlen sich  

acht von zehn weiter- 
hin psychisch belastet.  

Immer noch leiden mehr  
junge Menschen unter psy- 

chosomatischen Stress-Sympto- 
men als früher, wie der ima-Abschlussbericht „Gesund-
heitliche Auswirkungen auf Kinder und Jugendliche  
durch Corona“ ergab. Eltern können mit Zuwendung und 
Gesprächen unterstützen. Auch Heilpflanzen sind eine  
Option: Bei nervös bedingten Erschöpfungs- und Reiz- 
zuständen haben sich Johanniskraut, Passionsblume, Hafer 
und Scheinmyrthe bewährt – wie in Nervoregin H Tabletten 
von Pflüger. 

Weitere Tipps und Entspannungstechniken unter www.ner-
voregin.de.

djd (Foto: djd/Nervoregin)

Ab Mitte 40 setzt die so-
genannte Alterssichtigkeit 
(Presbyopie) ein: Je ausge-
prägter sie ist, desto weiter 
müssen Zeitung, Bücher 
oder Bildschirme für eine 
scharfe Sicht vom Auge 
weggehalten werden. Wer 
bisher keine Brille benötig-
te, kann auf eine Lesebrille 
zurückgreifen. Wenn man 
vorher bereits fehlsichtig 
war, ist die Gleitsichtbrille 
das Mittel der Wahl. Denn 
diese erlaubt durch ihre 
Gläser stufenloses scharfes 
Sehen in allen Entfernungen: Oben im Glas liegt der Bereich 
für die Fernsicht, unten der Nahsichtbereich zum Lesen oder 
für alles, was in geringer Sehentfernung stattfindet, und 
in der Mitte ein Übergangsbereich, um zum Beispiel den 
Schreibtisch zu überblicken. Diese Übergänge erfolgen stu-
fenlos und unmerklich, wenn die Gleitsichtbrille fachmän-
nisch und individuell vom Augenoptiker angepasst wurde.

Hierzu ermittelt dieser die erforderliche Korrektionswir-
kung, die Einschleifhöhe der Brillengläser, den Augen- und 
den Hornhautscheitelabstand sowie die Fassungsvornei-
gung, er achtet auf die Kopfform, geht auf die persönlichen 
Sehgewohnheiten und Ansprüche ein, berechnet den indivi-
duellen Lese- und Arbeitsabstand und sorgt mit umfangrei-
chen Messungen dafür, dass die Brille optimal verträglich ist, 
gut sitzt und den besten Sehkomfort ermöglicht. 

Es lohnt sich in jeden Fall, sich beim Augenoptiker seines 
Vertrauens zur Alterssichtigkeit und ihren vielseitigen Kor-
rektionsmöglichkeiten beraten zu lassen. Mehr Infos auf 
www.innungsoptiker.de.

spp-o (Fotos: ZVA/Peter Boettcher/spp-o)

Scharf sehen in jeder Entfernung
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Recht

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Das Niedersächsischen Oberverwal-
tungsgerichts hat mit Beschluss vom 
17.01.2023 den Antrag auf Zulassung 
der Berufung gegen das Urteil des 
Verwaltungsgerichts Hannover vom 
12.01.2022 (Az.: 4 A 1791/21) abge-
lehnt, mit dem dieses die Klage gegen 
eine auf die Beseitigung von Kies aus 
zwei Beeten gerichtete bauaufsicht-
liche Verfügung der Stadt Diepholz 
abgewiesen hat. Damit hat sich das 
Niedersächsische OVG erstmals mit 
der bauordnungsrechtlichen Unzuläs-
sigkeit von Schottergärten befasst. 
Kies- oder Schottergärten mit großen 
Steinflächen und nur einzelnen An-
pflanzungen entwickelten sich in den 
vergangenen Jahren zu einem Trend 
bei einigen Grundstückseigentümern. 
Oftmals werden die  Schottergärten 
kombiniert mit einem Stein-Gabionen-
Zaun als Sichtschutz. Etliche Bundes-
länder und Kommunen führten Rege-
lungen ein, die den Bau verhindern 
sollen. 
Nicht nur von Naturschutzverbänden 
werden Schottergärten für ihre öko-
logische Wertlosigkeit und den nega-
tiven Einfluss auf das örtliche Mikro-
klima kritisiert. Trotzdem entscheidet 
sich Familie Schotter (Name geändert) 
für diese Art der Gestaltung. Konkret 
geht es um 50 Quadratmeter Kiesbeet. 
Die zuständige Stadt Diepholz erließ 
dagegen eine baurechtliche Verfügung 
wegen eines Verstoßes gegen Bestim-
mungen der niedersächsischen Bau-
ordnung. Diese schreibt vor, dass sämt-
liche nicht überbauten Flächen eines 

Grundstücks Grünflächen sein müssen, 
sofern sie nicht für andere zulässige 
Nutzungsarten gebraucht werden.
Gegen diese Verfügung klagen die 
Schotters und verlieren. Die Begrün-
dung: „Grünflächen werden durch 
naturbelassene oder angelegte, mit 
Pflanzen bewachsene Flächen ge-
prägt. Steinelemente dürfen nur unter-
geordneten Charakter haben. Im vor-
liegenden Fall ist das Verhältnis genau 
umgekehrt.“

Tiere sind Mitgeschöpfe
Oberlandesgerichts Celle, Urteil vom 15. 
Februar 2023 (Az.: 20 U 36/20)
„Walter Wallach“ ist Besitzer eines 24 
Jahre alten Pferdes. Das betagte Tier 
dient als Weidekamerad für andere 
Pferde und leistet ihnen Gesellschaft. 
Eines Tages kommt es zu einem Un-
glück. Der Hund von Claudia Kleff läuft 
auf die Koppel, verfolgt und hetzt das 
Pferd bis in den nächsten Ort. Dabei 
stürzt das Pferd mehrfach und verletzt 
sich schwer. Walter Wallach lässt das 
Tier in einer Klinik operieren und for-
dert von der Hundebesitzerin die Er-
stattung der Kosten. Frau Kleff findet 
diese allerdings überzogen. Ihrer Mei-
nung nach ist es unverhältnismäßig, 
ein Pferd, das laut Gutachter nur noch 
300 Euro wert ist, für 14.000 € operie-
ren zu lassen.
Das Landgericht Verden und das Ober-
landesgericht Celle folgen dieser Argu-
mentation allerdings nicht: Tiere sind 
als Mitgeschöpfe zu betrachten. Sie 
dürfen nicht nur nach rein wirtschaft-

lichen Kriterien betrachtet werden. 
Claudia Kleff muss die Operationskos-
ten in Höhe von 14.000 € begleichen. Es 
verbietet sich eine streng wirtschaftli-
che Betrachtungsweise. Vielmehr sind 
sämtliche Umstände abzuwägen, un-
ter anderem die Erfolgsaussichten der 
Behandlung, das Alter des Tieres und 
die Beziehung des Halters zu ihm. Hier 
war der Wallach das erste Pferd, das 
der Kläger erworben hatte und zu dem 
er von Anfang an eine besonders enge 
Bindung hat. Der Kläger hat das Pferd 
kurz nach dessen Geburt gekauft und 
auf ihm das Reiten erlernt. Auch nach 
seiner aktiven Reiterzeit hat er das 
Pferd weiter behalten und als Beistell-
pferd genutzt. Das Pferd war vor dem 
Unfall in einem sehr guten Zustand.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

Aktuelle Urteile – Verbot von Schottergärten rechtmäßig
– Anzeige –

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt 
keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten  
Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, 
Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Rechtsanwältin Katrin Scholz berät Sie zu allen 
Fragen.
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Mobilität

Super Leistung,  
kleiner Preis: unsere  
Kfz-Versicherung
Hier werden Sie beraten!

Das sind Ihre Vorteile:

 Niedrige Beiträge
 Top-Schadenservice
 Beratung in Ihrer Nähe

Nutzen Sie die Chance und  
ver  gleichen Sie Ihre Autover-
sicherung mit unserem Angebot.  
Kommen Sie vorbei.  
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau 
 Annett Rothgänger 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/annett.rothgaenger

Dieselstr. 2-4 
04683 Naunhof

annett.rothgaenger@HUKvm.de
Tel. 034293 55063

Mit staatlicher Förderung sind hunderttausende batterie-
elektrische und Hybridfahrzeuge neu in den Markt gekom-
men. Sobald sie weiterverkauft werden sollen, spielt der Zu-
stand der Batterie für die Fahrzeugbewertung eine zentrale 
Rolle. Hier nun kommt DEKRA ins Spiel. Die Sachverstän-
digenorganisation bietet einen international patentierten 
Schnelltest an, der insbesondere auf Firmenkunden abzielt.
„Schnell und unkompliziert lässt sich damit eine verlässli-
che Aussage über den so genannten ,State of Health’ der 
Antriebsbatterie machen“, erläutert Patrick Neumann, Leiter 
der DEKRA Niederlassung in Leipzig. Der Alterungszustand 
der Batterie sei ein entscheidender Faktor. Denn die Batte-
rie mache oft rund ein Drittel der Gesamtkosten am neuen 
Fahrzeug aus.

Im Frühjahr 2022 hatte DEKRA das neue Verfahren erst-
mals vorgestellt. Damals war es schon mit ersten Großkun-
den im Piloteinsatz. Aktuell umfasst die Typen-
liste, für die DEKRA den Schnelltest anbieten 
kann, rund 80 Fahrzeugmodelle. Damit ist 
schon ein großer Teil des Bestandes an bat-
terieelektrischen und Hybrid-Fahrzeugen in 
Deutschland abgedeckt. Ständig werden 
weitere Modelle parametriert.

PM DEKRA für Mitteldeutschland 
(Foto: DEKRA)

DEKRA Batterie-Schnelltest  
für Elektrofahrzeuge
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Bauen / Wohnen / Einrichten

SIE MÖCHTEN SICH VERÄNDERN
SIE BRAUCHEN MEHR PLATZ

Entscheiden Sie sich! 
Wir helfen gerne!

BHB BROY-HAUSBAU 
Wir schaffen Platz 

BHB Broy-Hausßau GmbH 
Schulstr. 2 
04683 Naunhof 

info@broy -
hausbau.de
034293-466397

Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder
Moderne Heizungen
Gespannte Decken

Kunden- & Wartungdienst

Bürozeiten:
Mo – Do 9  – 12 und 13  – 15 Uhr 

Sie zahlen noch
Abwassergebühren
für Gießwasser?
Das muss nicht sein!
Fragen Sie hier nach:

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Thiele Trockenausbau
DIE DÄMMPROFIS SEIT 1992

 Südstraße 50 · 04178 Leipzig
 Telefon: 0341 / 4 42 75 51 · Fax: 0341 / 4 42 75 54
 www.thiele-trockenausbau.de · info@thiele-trockenausbau.de

Trocken- und Innenausbau 
Einblasdämmverfahren 

z. B. Zellulose / Holzfaser / Steinwolle

Kerndämmung 
von doppelschaligem Mauerwerk

Wärmedämmung 
Fußboden / Laminat 

Schallschutz / Brandschutz 
NEU: Schimmelbeseitigung 

Zum Schutz von Klima und Natur kann jeder etwas im All- 
tag beitragen. Auch beim Wäschewaschen lassen sich mit 
kleinen Veränderungen problemlos CO2-Emissionen verrin-
gern – und gleichzeitig die Stromkosten senken. Wer um-
weltbewusster waschen möchte, sollte vor allem die Wasch-
temperatur runterdrehen, da das Erhitzen des Wassers viel 
Energie verbraucht. Ein Großteil der Wäsche, die in unserer 
Maschine landet, ist nur gering verschmutzt und braucht kei-
ne hohe Waschtemperatur. 

Außerdem: Moderne Waschmittel führen auch bei 20 oder 
30 Grad Wassertemperatur zu einem hygienisch sauberen Er-
gebnis. Darauf macht beispielsweise die Nachhaltigkeitsini-
tiative #WirDrehenRunter der Naturschutzorganisation WWF 
Deutschland und Ariel aufmerksam – unter www.wirdrehen-
runter.de kann man sich informieren.

djd (Foto: DJD/WWF Deutschland/Elizabeth Dalziel)

Kleine Änderungen beim Wäsche-
waschen mit großer Wirkung

Leckere Ernte auf kleinem Balkon

Urban Gardening, das 
Gärtnern auf dem Bal-
kon in der Stadt, wird in 
Deutschland immer be-
liebter. Tatsächlich ist 
es einfach, Gemüse oder 
Kräuter auf einer kleinen 
Fläche anzupflanzen und 
zumindest teilweise zum 
Selbstversorger mit fri-
schen Nahrungsmitteln zu 
werden. Denn fast alle Ge-
müse- und Kräutersorten 
wachsen und gedeihen im 
Balkonkasten genauso gut 
wie im Gartenbeet. Spe-

ziell für den ganzjährigen Anbau von Kräutern, Salaten 
und Radieschen in Balkonkästen gibt es beispielsweise von 
Saatgut Dillmann eine Saatgutbox mit zehn verschiedenen 
Sämereien und einer Anleitung. Enthalten sind Basilikum in 
zwei Varianten, Dill, Kapuzinerkresse, Kerbel, Kresse, Peter-
silie, Radieschen, Rucola und Winterpostelein, ein Winter-
gemüse. Erhältlich ist die Holzbox unter www.saatgut-dill- 
mann.de.

djd
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Stellenmarkt

SENDE DEINE BEWERBUNG AN:

info@aida-gera.de

KOSMETIKER/-INNEN
GESUCHT

Wenn du richtigen Teamspirit, neue Heraus-
forderungen und Chancen suchst, bist du bei
uns genau richtig an Board.

+ Voll- und Teilzeit

+ 4 Tage Woche

+ familienfreundliches Arbeitsklima,   
   dass du mehr Freizeit für deine Familie 
   und Freunde hast

+ sehr gutes und leistungsgerechtes 
   Einkommen

+ regionale und überregionale Seminare
   (Naunhof,Leipzig, Aachen …)

Ob Mobiltelefon oder Windkraftanlage – Kupfer begegnet 
den Menschen überall im Alltag, denn das Metall ist ein 
hocheffizienter Werkstoff, hat eine hervorragende Wärme- 
und elektrische Leitfähigkeit und seine Rolle bei Elektromo-
bilität und erneuerbaren Energien wächst. Kupferwerkstoffe 
sind für energieeffiziente und zukunftsweisende Anwen-
dungen unverzichtbar, um weltweit nachhaltigen Strom 
aus Solar-, Wasser-, Wärme- und Windenergie zu erzeugen. 
Außerdem lässt sich das Metall ohne Qualitätsverluste zu 
100 Prozent recyceln – ein Vorteil für die Umwelt und die 
langfristige Sicherung der Verfügbarkeit von Kupfer.

Mit europaweit rund 
50.000 Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen ist die 
Kupferindustrie relativ 
klein, aber sie bietet ein 
breites Spektrum interes-
santer Beschäftigungsfel-
der mit sicherer Zukunfts-
perspektive und guten 
Aufstiegschancen – ange- 
fangen bei der Material- 
wissenschaft über die 
Produktion bis hin zur 
Erforschung des Welt-
raums. In der gesamten 
Wertschöpfungskette von 
Kupfer finden Ingenieure, 
Wissenschaftler, Tech-
niker, Metallverarbeiter, 
aber auch Fachleute für 
erneuerbare Energien einen sicheren Arbeitsplatz. 

Unter www.kupfer.de und unter dem Hashtag #copper-
jobs finden Interessierte Berufsbilder in der Kupferindustrie  
sowie Firmen der Kupferbranche, die Ausbildungsplätze  
und offene Stellen auf ihren Unternehmenswebseiten an-
bieten.

spp-o

Berufe mit Zukunft

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 
oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de | Tel.: 03433 207328

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Verteiler*In (m/w/d) 
für unsere Naunhofer Nachrichten

im Gebiet Naunhof, Fuchshain, Ammelshain.

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Mädchen und Jungen, die sich für 
den Werkstoff Kupfer interessieren, 
können zum Beispiel eine Ausbil-
dung zum Zerspannungsmechaniker 
Drehtechnik (m/w/d) in Betracht zie-
hen. (Foto: HME/akz-o)
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Trauer

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden 

können.
– Dietrich Bonhoeffer –

Annahmestelle 
Privatanzeigen

DRUCKHAUS BORNA, 
Janett Greif,  0173 6546986
 janett.greif@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

möchte ich mich ganz herzlich 
für die liebevollen Umarmungen,
Geldzuwendungen und den
Blumenschmuck bedanken.

genommen haben, 

Heinicke
Harri 

Nachdem wir Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vati, Opa und Uropa

Besonderer Dank gilt dem Trauerredner Herrn Max 

dem Bestattungshaus Hänsel, dem Blumenhaus König, 
seinen Kaninchenzuchtfreunden und der Gaststätte 
„Neubauernschenke“ in Ammelshain.

für die tröstenden und liebevollen Worte, 

D A N K S A G U N G 

im Namen aller Angehörigen
Seine liebe Frau Lianne
In stiller Trauer und Dankbarkeit

Naunhof, im April 2023

Zwei fleißige Hände ruhen nun für immer.

von meinem lieben Mann, unserem Vater, 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

Schwiegervater und Opa

Peter Schilling

Gedanken und Augenblicke. 
Sie werden uns immer an Dich erinnern 

Und immer sind da Spuren Deines Lebens, 

und Dich nie vergessen lassen.
und uns glücklich und traurig machen 

geb. 10.09.1950         gest. 07.04.2023

Dein Sohn Falk und Kinder

im Namen aller Angehörigen

In liebevollem Gedenken

Deine Tochter Nicole mit Ralf und Kindern

Deine Rita

Neuen Friedhof in Naunhof statt.

Die Trauerfeier mit 

findet am Montag, dem 08.05.2023
um 13.00 Uhr auf dem 

anschließender Urnenbeisetzung 

verabschieden möchten, treffen sich am Freitag,
Alle, die sich gemeinsam mit uns von Wolfgang 

den 12.05.2023 um 14.00 Uhr am Alten Friedhof  
in Naunhof, Friedhofsweg.

Wolfgang Schumann

leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,

* 17.11.1945        † 11.03.2023

Wir nehmen Abschied von

In liebevoller Erinnerung

Kristin, Bodo, Franziska, 

im Namen aller Verwandten und Freunde

Deine Gitte,

Frederik und Katja

Bitte kommt in farbenfroher Kleidung.

Ur nen-  und Sarg schmuck,
Gestecke,  Krän ze ,  Herzen,
Trauersträuße,  Friedwald
Persönlich und individuell: wir fertigen Trauer- und Gedenkfl oristik in

liebevoller Handarbeit selbst und erfüllen gern Ihren ganz besonderen Wunsch.

Die Floristikfachgeschäfte

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Online-Shop: www.floristikservice-leipzig.de



Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell
Die aktuelle Ausgabe des Landkreis Leipzig Journal ist erschienen.

Anfang April 2023 ist die neue Ausgabe 
des Landkreis Leipzig Journal erschienen. 
Darin informiert das Landratsamt über 
viele interessante Themen aus dem Leip-
ziger Land und dem Muldental. 

Das Journal erscheint sechs Mal im Jahr 
und wird mit einer Auflage von 150.000 
Exemplaren kostenlos in die Haushalte 
und Firmen des Landkreises verteilt. 
Zusätzliche Exemplare erhalten Sie beim 

DRUCKHAUS BORNA. Die online-Ausgabe 
finden Sie im Internet unter www.land-
kreisleipzig.de oder unter www.druck-
haus-borna.de. 
Unser Landkreis Leipzig ist ...

Familienfreundlich
Kamine und Co. – Konflikte in der 
Nachbarschaft vermeiden

Kaminöfen und andere Feuerungsan-
lagen für Festbrennstoffe erleben seit 
Jahren einen Boom. Manche lieben die 
größere Behaglichkeit. Andere wollen 
ihre Wärmepumpe, Gas- oder Ölhei-
zung unterstützen. Dritte legen Wert 
auf die Selbstversorgung in unsicheren 
Zeiten oder wollen auf die gestiegenen 
Energiepreise reagieren. In Deutsch-
land sind derzeit ca. 12 Mio. Kleinfeu-
erungsanlagen für feste Brennstoffe 
installiert, größtenteils in Privathaus-
halten. 
Was viele Eigentümer nicht wissen: 
Eine solche Festbrennstoffanlage ist 
nach dem Bundes-Immissionsschutz-
gesetz (BImSchG) eine nicht genehmi-
gungsbedürftige Anlage. Sie muss aber 
so errichtet und betrieben werden, dass 
schädliche Umwelteinwirkungen nach 
dem Stand der Technik vermieden wer-
den (§ 22 Nr. 1 BImSchG). ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 07 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 2/2023.)

Gastfreundlich
NeuSeenLand Musikfest 2023

Wir dürfen uns an allen vier Tagen 
auf das Leipziger Symphonieorchester 
(LSO) freuen. Das LSO wird in diesem 
Jahr 60 Jahre jung und bildet das Herz-
stück des 5. NeuSeenLand Musikfestes, 
welches auch in diesem Jahr am Zwen-
kauer See stattfindet. 
Konzert 06.07.2023, 20.30 Uhr: GERSH-
WIN AND FRIENDS – Thilo Wolf Jazz 
Quartett meets LSO: Das Thilo Wolf 
Jazz Quartett bietet authentischen, in-
telligenten, fein strukturierten Swing, 
mitreißend gespielt und harmonisch 
aufeinander aufbauend. Selbst kompo-
nierte Titel wie „April Feelings“ geben 
einen Einblick in die Virtuosität, das 
handwerkliche Können und die Spiel-
freude des Quartetts. Die Vielseitigkeit 
seiner Musiker führt das Ensemble nicht 
nur auf traditionelle Jazzfestivals. ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 25 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 2/2023.)

Unternehmerfreundlich
Sparkasse Leipzig setzt auf 
Elektromobilität

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Sparkasse Leipzig sind jetzt noch um-
weltschonender in ihrem Geschäftsge-
biet unterwegs: Für Dienstfahrten stehen  
ihnen ab sofort zwei Elektro-Fahr- 
zeuge des Carsharing-Anbieters teil- 
Auto zur Verfügung. Das Unternehmen  
setzt dabei auf Strom aus ausschließ-
lich erneuerbaren Energien. Dr. Torsten  
Bähr, teilAuto-Regionalleiter für Leip-
zig, eröffnete die neue ECarsharing-
Station samt Pkw am 15. März 2023 
gemeinsam mit der Sparkasse und er-
läuterte vor Ort den richtigen Gebrauch 
der modernen und umweltfreundlichen 
Mobilität. Dazu Sebastian Rast, Nach-
haltigkeitsmanager der Sparkasse: „Wir 
freuen uns sehr, dass wir mit den beiden 
neuen E-Carsharing-Fahrzeugen einen 
weiteren wichtigen Schritt in puncto 
nachhaltiger Mobilität gehen. Bereits 
vor zwei Jahren ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 16 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 2/2023.)


